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Einleitung

Durch das Niedersachsische Gesetz zur landesweiten Umsetzung der mit dem
Modellkommunengesetz erprobten Erweiterung kommunaler Handlungsspielraume
(NEKHG) sind Anderungen des Niedersachsischen Schulgesetzes mit Wirkung vom
01.11.2009 in Kraft getreten. Durch Artikel 11 Nr. 1 NEKHG ist die Verpflichtung der
Kreise und kreisfreien Stadte zu einer Schulentwicklungsplanung am 01.11.2009
entfallen.

Der entsprechende 8 26 des Niedersachsischen Schulgesetzes (NSchG) wurde
gestrichen. Damit ist die Pflicht, den Schulentwicklungsplan alle sieben Jahre
fortzuschreiben, formell entfallen.

Gleichwohl bedarf es auch weiterhin generell einer Schul(entwicklungs)planung
durch die Schultrager als Voraussetzung schulpolitischer Entscheidungen und schul-
organisatorischer Mal3Bnhahmen.

Ende 2013 ist erstmalig ein gemeinsamer Schulentwicklungsplan von Stadt und
Landkreis Hildesheim vorgelegt worden. Dieser soll jahrlich fortgeschrieben werden.
Dieses Heft beinhaltet die 5. Fortschreibung.

Rechtsgrundlagen

1. Niederséachsisches Schulgesetz (NSchG) in der Fassung vom 3. Marz 1998
(Nds. GVBI. S. 137), zuletzt geédndert durch Art. 15 des Gesetzes vom 16. Mai
2018 (Nds. GVBI. S. 66)

2. Verordnung Uber die Schulorganisation (SchOrgvO) vom 17. Februar 2011
(Nds. GVBI. S. 62), zuletzt gedndert durch Art. 2 des Gesetzes vom 19. Juni
2013 (Nds. GVBI. S. 165)

3. Klassenbildung und Lehrerstundenzuweisung an den allgemein bildenden
Schulen, RdErl. d. MK vom 07. Juli 2011 (SVBI. 8/2011 S. 268), zuletzt
geéandert durch RdErl.d. MK vom 16. Juli 2015 (SVBI. 8/2015 S. 366)

4. Satzung uber die Festlegung von Schulbezirken fiir allgemein bildende Schu-
len in der Tragerschaft des Landkreises Hildesheim

5. Satzung uber die Festlegung von Schulbezirken sowie der Festlegung von
Zugigkeiten fur die weiterfuhrenden Schulen und Fdérderschulen in der
Tragerschaft der Stadt Hildesheim



Einzugsbereiche und Schulbezirke

Nach 8 5 Abs. 1 SchOrgVO legen die Schultrager fur die Schulen Einzugsbereiche fest. Die
Einzugsbereiche von Schulen des Sekundarbereiches I, ausgenommen Fdrderschulen, sol-
len mit den zentral6rtlichen Verflechtungsbereichen Ubereinstimmen und innerhalb dieser
Bereiche deckungsgleich sein.

Landkreis Hildesheim

Vor Abschaffung der Orientierungsstufe in 2004 hatte der Landkreis Hildesheim fur die
Schulformen Orientierungsstufe, Hauptschule und Realschule Grundeinzugsbereiche gebil-
det, wobei zum Teil mehrere Gemeinden bzw. Samtgemeinden zusammengefasst wurden.
Aus den festgelegten Grundeinzugsbereichen sind durch die entsprechenden Satzungen der
Stadt und des Landkreises Hildesheim Schulbezirke nach § 63 Abs. 3 NSchG gebildet wor-
den. In die Schulbezirkssatzung des Kreises waren zwischenzeitlich die Oberschulen als
neue Schulform aufgenommen worden. Die im Schulentwicklungsplan 2013 auf den Seiten 6
und 7 dargestellte Problematik, wonach die Veranderung des 8§ 63 Abs. 4 NSchG
weitreichende Ausweichmdglichkeiten fur den Schulbesuch eréffnete, hat dazu gefihrt, dass
der Kreistag durch Satzungsbeschluss die Schulbezirke fir die Schulformen Hauptschule,
Realschule und Oberschule ab dem Schuljahr 2014/15 aufgehoben hat.

Es bestehen nur noch Schulbezirke fur die Forderschulen sowie fur die KGS Gronau und die
IGS Bad Salzdetfurth. Dieses sind:

KGS Gronau
Samtgemeinde Leinebergland

IGS Bad Salzdetfurth
Stadt Bad Salzdetfurth, Stadt Bockenem, Gemeinden Diekholzen, Holle, Lamspringe und
Sibbesse

Forderschule Erich Késtner-Schule
Fur den Schwerpunkt Lernen: Stadt Alfeld, Samtgemeinde Leinebergland, Gemeinden
Freden, Lamspringe und Sibbesse

Férderschule Gudrun-Pausewang-Schule
Fur den Schwerpunkt Geistige Entwicklung: Stadt Alfeld, Stadt Elze, Samtgemeinde
Leinebergland, Gemeinden Freden, Lamspringe, Sibbesse und Flecken Delligsen.

Foérderschule Sothenbergschule
Fur den Schwerpunkt Lernen: Stadt Bad Salzdetfurth, Stadt Bockenem, Gemeinden
Diekholzen, Holle, Schellerten und Séhide

Eorderschule Albert-Schweitzer-Schule
Fir den Schwerpunkt Lernen: Stadt Sarstedt, Stadt Elze, Gemeinden Algermissen,
Giesen, Harsum und Nordstemmen




Stadt Hildesheim

In der Stadt Hildesheim wurden nur fir die Hauptschule Geschwister-Scholl, sowie die
Realschulen Himmelsthir und Renataschule Schulbezirke eingerichtet. Der Schulbezirk der
Hauptschule und der Realschulen umfasst das gesamte Gebiet der Stadt Hildesheim,
die Gemeinde Diekholzen und die Ortschaft Emmerke der Gemeinde Giesen.



Vereinbarung Uber die Kostentragung fur verschiedene Verantwortlichkeiten
im Schulbereich

Die Vereinbarung zwischen der Niedersachsischen Landesregierung und den Kommunalen
Spitzenverbénden Niedersachsen Uber die Kostentragung im Schulbereich ist vom
Niedersachsischen Kultusministerium und den Verbandvertretern am 12.12.2016 nach
jahrelangen Verhandlungen unterzeichnet worden.

Land und Kommunen bekennen sich darin zu einer gemeinsamen Verantwortung fur die
offentlichen Schulen. In der Vereinbarung wird insbesondere Klarheit Uber die Verantwortung
des Landes fur Schulsozialarbeit geschaffen sowie eine (verbesserte) finanzielle
Unterstitzung der kommunalen Schultrédger bei der Wahrnehmung der DV-Administration
sowie der Schulverwaltung verabredet. Diese beiden Punkte finden sich bereits im Entwurf
des Haushaltsbegleitgesetztes, das am 15.12.2016 vom Landtag verabschiedet wurde. Die
Vereinbarung umfasst ein Gesamtvolumen von rund 300 Millionen Euro bis 2021.

Soziale Arbeit in schulischer Verantwortung (Schulsozialarbeit)

Ab dem Jahr 2017 ist das Land fir die Finanzierung von Schulsozialarbeiterinnen und
Schulsozialarbeitern an Haupt- und Realschulen, Oberschulen und den Gesamtschulen
zustandig. Soweit Kommunen bisher mit eigenen Kraften vergleichbare Aufgaben
wahrgenommen haben, kann dies zukiinftig entfallen. Im Jahr 2016 sind bereits an 150
Grundschulen in Niedersachen entsprechende Stellen vom Land ausgeschrieben worden. In
einem nachsten Schritt sollen sukzessive weitere Grundschulen, aber auch Gymnasien
einbezogen werden. Das Land muss kinftig eine bedarfsgerechte Abdeckung dieser
Aufgabe sicherstellen und will die soziale Arbeit in schulischer Verantwortung als eine Saule
eines leistungsfahigen Beratungs- und Unterstiitzungssystems der Schule ausgestalten. Das
Niedersachsische Kultusministerium entwickelt ein Konzept ,Soziale Arbeit in schulischer
Verantwortung“ als eigenstandigen Beitrag auf Grundlage von § 2 NSchG (Bildungsauftrag)
neben den Aufgaben der Kinder- und Jugendhilfe an den Schulen.

Zum 01.01.2017 hat das Land die padagogischen Mitarbeiter/innen in den Landesdienst
eingestellt; sie unterstehen der Dienstaufsicht der Schulleitungen. Das bisherige
Hauptschulprofilierungsprogramm des Landes wurde zum 31.12.2016 eingestellit.

An den kreiseigenen Schulen sind ab 01.01.2017 padagogische Mitarbeiter/innen wie folgt
beschaftigt

mit 0,50 Stellenanteil an der
» Oberschule Marienbergschule in Nordstemmen

mit 0,75 Stellenanteil an der

Hauptschule Schulrat-Habermalz-Schule in Alfeld
Carl-Benscheidt-Realschule in Alfeld

Oberschule Richard-von-Weizsécker-Schule in Schellerten/Ottbergen
Oberschule Lamspringe

Schiller-Oberschule in Sarstedt

Oberschule Molitoris-Schule in Harsum

Oberschule Bockenem

YVVVVYYY

mit einer vollen Stelle an der
IGS Bad Salzdetfurth

KGS Gronau

Oberschule Soéhlde

Y V VY



An den stadtischen Schulen sind ab 01.01.2017 padagogische Mitarbeiter/innen wie folgt
beschaftigt

mit 0,75 Stellenanteilen an der
> Realschule Himmelsthir

mit einer vollen Stelle am
» Goethegymnasium

mit 1,5 Stellenanteilen an der
» Hauptschule Geschwister-Scholl

mit zwei vollen Stelle an der
» Oskar-Schindler-Gesamtschule
> Robert-Bosch-Gesamtschule

Systemadministration

Das Land Niedersachsen erhoht ab 2017 seine Zahlungen fir Systemadministration an
Schulen um 6 Millionen Euro auf jahrlich insgesamt 11 Millionen Euro.

Nach der schulgesetzlichen Kostenlastverteilung in 8 113 Abs. 1 Satz 1 NSchG haben die
kommunalen Schultrdger die séchlichen Kosten der offentlichen Schulen zu tragen. Dazu
gehdren grundsatzlich die Kosten fiir die PC-Ausstattung einschlief3lich Wartung, Pflege und
den barrierefreien Zugang.

Um die Kommunen bei der Wahrnehmung dieser Aufgabe noch starker zu unterstiitzen und
die Aufgaben- und Personalverantwortung zukinftig beim zustandigen kommunalen
Schultréger insgesamt zusammen zu fuhren, erhoht das Land den Betrag nach 8§ 5 NFVG
um 6 Mio. Euro jahrlich ab dem Jahre 2017. Von diesen insgesamt 11 Mio. Euro werden 4,7
Mio. Euro an die Schultrager der offentlichen allgemein bildenden Schulen und 6,3 Mio. Euro
an die Schultrdger der 6ffentlichen berufsbildenden Schulen jeweils entsprechend der
Schilerzahlen verteilt. Auf den Landkreis Hildesheim entfallt fur kreiseigene Schulen ein
jahrlicher Zuschuss in H6he von rd. 103.000 Euro. (Stadt Hildesheim rd. 50.000 Euro und die
anderen kreisangehorigen Gebietskdrperschaften insgesamt rd. 33.000 Euro).

Verwaltungstatigkeit an Schulen

Die Niedersachsische Landesregierung erkennt an, dass u.a. mit dem ,Gesetz zur
Einfuhrung der Eigenverantwortlichen Schule® vom 17.07.2006 und der Ubertragung von
erweiterten  Entscheidungsbefugnissen seither fur die Schulen ein gesteigerter
Verwaltungsaufwand bei den Schulverwaltungskréften (Schulsekretariate) an den allgemein
bildenden Schulen entstanden ist, der bislang nicht ausgeglichen wurde. Das Land
verpflichtet sich fur die Zukunft zu einem finanziellen Ausgleich und wird jahrlich ab dem
Jahre 2017 einen angemessenen Betrag von 8 Mio. Euro an die Schultréager zahlen, der
entsprechend der Schulerzahlen verteilt wird. Der Anteil fur den Landkreis Hildesheim
betragt jahrlich rd. 96.000 Euro.



Digitalisierung Schulen

In diesem Bericht zur Schulentwicklungsplanung (5. Fortschreibung) werden die bisherigen
zeitlichen Ablaufe zur Digitalisierung der Kreis- und Stadtschulen dargestellt.

Die IT-Medienausstattung ist nach dem Nieders. Schulgesetz Aufgabe des Schultragers.
Durch die Budgetierung hat sich eine sehr heterogene Situation bei der IT-Ausstattung in
den Schulen entwickelt. Die fortschreitende Digitalisierung erfordert eine konzeptionelle
Neuausrichtung. Beim Landkreis wurden Uberlegungen hierzu ab 2017 intensiviert.

Auf Anregung des Kreisschulamtes haben der Vorsitzende des nach der Kreiswahl 2016 neu
konstituierten Ausschusses fir Schule, Bildung und Kultur (Schulausschuss) und der
stellvertretende Vorsitzende in Begleitung der Kreisamtsleitungen des Schulamtes und der
Gebaudewirtschaft die allgemein bildenden Schulen besucht, um sich einen Uberblick
daruber zu schaffen, wie diese aufgestellt sind. Dabei wurden insbesondere auch Fragen zur
Ausstattung der Schulen im Hinblick auf digitale Bildung thematisiert.

AnschlieBend wurde auf Wunsch des Arbeitskreises Schule der SPD/CDU-Gruppe den
Schulen ein Fragebogen zur Bestandsaufnahme der digitalen Ausstattung zur Verfigung
gestellt. Die Abfrage wurde technisch durch die Kreisverwaltung durchgefihrt und dem
Vorsitzenden des Schulausschusses und seinem Stellvertreter zur Auswertung nach eigenen
Gesichts- und Schwerpunkten zur Verfligung gestellt.

Mit Datum vom 30.03.2017 hat die SPD/CDU-Gruppe dann fir den Kreishaushalt 2017 einen
Antrag zum Projekt ,Digitale Bildung* gestellt. Der Beschlussvorschlag sah vor, dass im
Haushaltsplan 2017 zusatzlich 50.000,- € im Dezernat 3 unter dem Titel ,Digitales Lernen*”
eingestellt werden sollten. Zudem beinhaltete der Beschlussvorschlag Realisierungsschritte,
wie die Einladung von Prof. Dr. Peter Struck als renommierten Experten zu dieser Thematik,
sowie Vortrage des Landesinstitutes fir Schule Bremen Uber den ,Bremer Weg“ zu einer
webbasierten Lernplattform und von Vertretern der in Bremen genutzten Lernplattform
Jtslearning".

Die Mittel haben dann Eingang in den Kreishaushalt 2017 gefunden und die
Informationsveranstaltungen sind durchgefuhrt worden. Beim Vortrag des Landesinstitutes
fur Bildung Bremen ist deutlich geworden, dass fiir den Prozess Steuerungsgremien
erforderlich sind. In der Folge wurden eine Steuerungsgruppe Schul-IT und fur das operative
Geschéft eine kleinere Projektgruppe eingerichtet. Beide Gremien haben in 2018 mehrmals
getagt.

Durch die in 2017 und in 2018 erneut zur Verfigung gestellten Projektmittel in Hohe von
50.000,- € st die Kreisverwaltung in die Lage versetzt worden, konkretere
Realisierungsschritte anzuschieben.

So hat die Kreisverwaltung mit externer Begleitung durch die Digital Pioniere ihre
Uberlegungen zur Umsetzung der Digitalisierung der Schulen in einem Masterplan
dargestellt.

Die Firma Vellow Consult ist beauftragt worden, die Ausschreibungen fir die
Breitbandversorgung der Schulen mit Glasfaserkabel vorzubereiten und das
Beratungsunternehmen loesungenfinden.org hat den Auftrag zur Erarbeitung eines
Medienentwicklungsplanes bzw. eines IT-Betriebskonzeptes erhalten. Dieses soll bis Ende
Marz/Mitte April 2019 vorliegen.

Die weiteren Umsetzungsschritte hieraus und zur Breitbandversorgung werden im nachsten
Bericht zur Schulentwicklungsplanung dargestellt.



Bei der Stadt Hildesheim wurde im Dezember 2018 die Projektgruppe ,Erstellung eines

Medienentwicklungsplans und strategische Begleitung der Umsetzungsphase fiir die

Schulen in der Tragerschaft der Stadt Hildesheim® ins Leben gerufen. Das Projekt gliedert

sich in die Teilprojekte 1) Technische Infrastruktur, 2) Endgerate und Software und 3)

Medienbildungskonzepte der Schulen. Mitglieder der Projektgruppe sind neben der

Stabsstelle Digitalisierung (Leitung), Vertreter der Fachbereiche Informations- und

Kommunikationstechnik, Familie, Bildung und Sport sowie Gebaudemanagement. Im

Teilprojekt 3 sind ferner die Schulleitungen vertreten.

Ziele des Projekts sind:

e die Bereitstellung einer leistungsstarken Netzanbindung und Infrastruktur / WLAN-
Verfugbarkeit an allen Schulen

e die bedarfsgerechte und zukunftsorientierte IT-Ausstattung im Bereich der Hard- und
Software.

Ferner wird in einem eigensténdigen Projekt unter der Leitung des Fachbereichs Personal,
Organisation, Recht und Datenschutz ein Organisationskonzept flr eine professionelle
Administration und den Support der schulischen IT-Infrastruktur erstellt.

Die Projektgruppe wird bei der Erstellung des Medienentwicklungsplans vom Biro Dr.
Garbe, Lexis und von Berlepsch PartG mbB unterstutzt. Der Medienentwicklungsplan und
das Organisationskonzept flr den Support sollen bis Ende Juni 2019 fertig gestellt und
anschlielend dem Rat zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Der Zeitplan sieht weiterhin
vor, dass bis Ende 2021 alle weiterfiihrenden Schulen sowie vier pilotierte Grundschulen an
das Glasfasernetz angeschlossen und eine schulinterne Netzinfrastruktur fir LAN/WLAN
hergestellt ist.

Die weiteren Umsetzungsschritte werden im nachsten Bericht zur Schulentwicklungsplanung
dargestellt.
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Vorausberechnung der Schiilerzahlen und Ermittlung der Ubergangsquoten

In Anlehnung an die friheren Vorgaben der VO-SEP sind zu mittel- und langfristigen
Zielplanungszeitpunkten die mittleren Jahrgangsstarken fiur den Primarbereich sowie die
Sekundarbereiche | und 1l zu ermitteln. Grundlage hierfiir ist die tatséchliche Starke der
Geburtsjahrgange bzw., soweit diese nicht bekannt ist, eine Geburtenprognose anhand der
bekannten Einwohnerzahlen, die wie folgt getroffen wird:

Fur das Gebiet des Landkreises wird nach dem fir die Schulentwicklungsplanung gangigen
Prognoseverfahren fir die jeweiligen Jahrgange die Summe der Geburten bzw.
Einwohner/innen des Geburtsjahrganges ins Verhaltnis zur Summe der 16- bis 45-jahrigen
Frauen gesetzt; es wird dabei angenommen, dass sich die Geburten auf diese Altersgruppen
beschréanken. Der so ermittelte Wert ist die sogenannte ,Fruchtbarkeitsziffer. Aus den
»Fruchtbarkeitsziffern“ der Jahre 2011 - 2017 (mit Wanderung, d.h. Stand 31.12.2017) wurde
ein Durchschnittswert errechnet, der fir den Prognosezeitraum ab 2018 zugrunde gelegt
wurde. Die Summe der 16- bis 45-jahrigen Frauen fiir den Prognosezeitraum wurde auf der
Grundlage der Einwohnerstatistik (Stand: 31.12.2017) durch Ausz&hlung ermittelt. Durch
Multiplikation des Durchschnittswertes der ,Fruchtbarkeitsziffer* mit den ermittelten Summen
der 16- bis 45-jahrigen Frauen ergibt sich die voraussichtliche Anzahl der Geburten fir den
Prognosezeitraum.

Entwicklung der Geburten:

Bei Betrachtung der Geburten (Tabelle unten) ist in den Jahren 2007 bis 2011 ein
Geburtenriickgang zu beobachten, ab dem Jahr 2012 bis 2016 steigen diese wieder an. Vom
Jahr 2016 zu 2017 gehen die Geburten stark zurlick. Siehe hierzu auch die Auswertung
auf Seite 29).

Jahr 2017 | 2016 | 2015 | 2014 | 2013 | 2012 | 2011 | 2010 | 2009 | 2008 | 2007

Geburten | 2165 | 2318 | 2323 | 2239 | 2192 | 2124 | 2094 | 2189 | 2159 | 2292 | 2305

Datenquelle: Abfrage der Einwohnermeldedmter, Stichtag 31.12.2017

Entwicklung der Schilerzahlen Jahrgang 1:

Insgesamt ergibt sich im gesamten Landkreis nach den gangigen Prognoseverfahren ein
leichter Schilerzahlenriickgang vom Schuljahr 2018/19 bis zum Schuljahr 2023/24 um 0,46
% (Vorjahr Zuwachs um 0,92 %), im Landkreis ohne Stadt Hildesheim ein
Schulerzahlenriickgang um 8,36 % (Vorjahr Rickgang um 5,20 %). Siehe dazu die Tabelle
~Entwicklung der Schiilerzahlen 1. Klasse Grundschulen* auf Seite 19.

Bis 2033 sinkt die Schilerzahl gegeniiber 2018 im Landkreis um 6,94 % (Landkreis ohne
Stadt Hildesheim = 14,95 %). Die Vorjahresauswertung zeigte einen Geburtenriickgang im
Landkreis um 11,66 % (Landkreis ohne Stadt Hildesheim = 17,53 %).
Wanderungsbewegungen (Weg- und Zuziige) werden bei den Schilerzahlenprognosen des
Landkreises weiterhin berlcksichtigt.

Bei der Berechnung der Schilerzahlenprognosen fiir die 5. Klassen der einzelnen Schulen
sind die Ubergangsquoten von Klasse 4 der Grundschulen in Klasse 5 der weiterfiihrenden
Schulen als Durchschnittswert der drei Schuljahre 2015/16, 2016/17 und 2017/18
zugrunde gelegt worden (ab Seite 32). Zudem finden fur die Prognose nur die bereits
eingeschulten Schilerinnen und Schiler der Grundschulen Bericksichtigung. Die im
Folgejahr schulpflichtig werdenden Kinder sind bereits an der Schule angemeldet, sodass
diese ebenfalls in den Prognosen beriicksichtigt sind.

1"




Zigigkeiten und Klassengréf3en

Fur die Grél3e von Schulen gibt die Verordnung fir die Schulorganisation (SchOrgVO) fur
jede Schulform Mindest- und Hdchstzlgigkeiten vor und legt fur die Berechnung je Zug
Schilerzahlen fest. Diese Planzahlen dienen dazu die Nachhaltigkeit schulorganisatorischer
Entscheidungen nachzuweisen.

Die tatsachliche Anzahl von Klassenverbanden einer Schule ergibt sich jedoch aus dem
Runderlass ,Klassenbildung und Lehrerstundenzuweisung an den allgemein bildenden
Schulen®. Der Klassenbildungserlass legt Schiilerhochstzahlen fest, bei deren Uberschreiten
eine zusétzliche Klasse zu bilden ist.

Die Schilerhéchstzahl ist regelmafig hoher als die Planzahl nach der SchOrgVO.

Klassenbildungserlass SchOrgVvo
24 bis KI. 9
Hauptschule | 26 16 ab K. 10
Realschule 30 27
Oberschule 28 24 (27 im gymn. Angebot)
30 (Sek. 1) 27 (Sek. 1)
26 (KI1.10 u.11) 18 (Sek. II)

Quialifikationsphase Kl.12/13:
18 bis 125 Schiler

19 126 bis 160 Schiler

20 Uber 160 Schiiler

Gymnasium

Schulzweige der entsprechenden | nach den Schulzweigen (Sek. 1)
Schulformen (Sek. I) 18 (Sek. I1)

Qualifikationsphase KI.12/13:
18 bis 125 Schiler

19 126 bis 160 Schuler

20 Uber 160 Schuler

KGS

30 (bis KI.10) 24 (Sek. )

IGS Sek.ll wie Gymnasium 18 (Sek. 1)

Bei der Berechnung der Zigigkeiten wurden zum einen die Schilerhdchstzahlen nach der
Verordnung fir die Schulorganisation und zum anderen nach dem Klassenbildungserlass zu
Grunde gelegt. Diese sind in den einzelnen Schulibersichten dargestellt.
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Allgemeine statistische Berechnungen

Nachstehend sind folgende Daten abgedruckt:

Schulformwechsler zum Schuljahresende 2017/2018

Anmeldungen der 5. Klasse nach Herkunft der Schilerinnen und Schiler in den
Schuljahren 2017/18 und 2018/19

Entwicklung der Schilerzahlen 1. Klasse Grundschulen
Entwicklung der Schilerzahlen aller allgemein bildenden Schulen
Ubersicht der prognostizierten Geburten

Vorausberechnungen der Schiilerzahlen (mit Fruchtbarkeitsziffer)
Vorausberechnung der mittleren Jahrgangsstarken

Ubergangsquoten 4. Klasse Grundschule auf 5. Klasse weiterfilhrende Schulen zum
Schuljahr 2015/16, 2016/17 und 2017/18

Prognosen der _néchsten funf Jahre fur die 5. Klassen, basierend auf dem
Durchschnitt der Ubergangsquoten der letzten 3 Schuljahre

Die Schilerzahlprognosen fur jede Hauptschule, Realschule, Oberschule, Gesamtschule
und jedes Gymnasium in offentlicher Tragerschaft sind bei der jeweiligen Schule abgedruckt.
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Schulformwechlser/Abganger

zum Schuljahresende 2017/2018

Stand: 23.08.2018

Von Schule

Nach Schule

HS RS OBS

Gesamtschule

Gym

FGS

Gesamt

HS/RS

IGS

KGS

Carl-Benscheidt-Realschule

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

Schulrat-Habermalz-Schule

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

OO0 |ORr NOIN A RFPWwW

OBS

Richard-von-Weizséacker

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

OBS Lamspringe

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

Schiller-Oberschule

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

Oberschule Delligsen

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

Oberschule Bockenem

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

PR PR PO OOORrR OO WWOOINOIRRF|IFLPOIOOIFR ORIk

10.KI.

N
w

Molitoris-Schule

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

woN AN

10.KI.

N
w

Oberschule Sohlde

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

Marienbergschule

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

ONP W WOo|r kL OoNOOo
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Von Schule

Nach Schule

HS

RS

OBS

Gesamtschule

Gym

FOS

Gesamt

IGS/IKGS/Gym.

KGS Gronau

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI.

10.KI.

11.KI

IGS Bad Salzdetfurth

5.KI.

=

6.KI.

N

7.KI.

8.Kl.

9.KI.

WP N

w

10.KI.

11.KI

Gymn. Himmelsthar

5.KI.

6.KI.

S

7.KI.

N

=

8.KI.

[y

w

9.KI.

10.KI.

11.KI

12.KI.

13.KI

Gymn. Alfeld

5.KI.

6.KI.

7.KI.

8.KI.

9.KI

QW AN

[y

10.KI.

11.KI

12.KI.

13.KI

Gymn. Sarstedt

5.KI.

6.KI.

IN

w

7.KI

[ay

N

8.KI.

9.KI

10.KI.

=

11.KI

Gymn. Michelsenschule

5.KI.

6.KI.

7.KI

8.KI.

9.KI.

NIFRININN

al

10.KI.

11.KI.

OO0 ANNIRFRNDPEOAICOONINWONWOONINWNOUO|IOR NOONUIONWR WWo

Gesamt

23

51

45

31

15

78

N
a1
o
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Anmeldungen der Schulerinnen und Schiler der 5. Klasse der Stadte, Gemeinden und Samtgemeinden

im Landkreis Hildesheim

Haupt- und Realschulen, Oberschulen
Schuljahr 2018/2019, Stand 23.08.2018

Trager: Landkreis Hildesheim Stadt Hildesheim [ Andere
5 5 :
(] ©
z |z 2 . . 5 2|5y
< o = — =
3 |2 2| 3 7 = |28 2 121512 ]%
lll © = = Q Ho] o E 0 % g =]
N Q 5 Jo) ] c [® & o |& > oo =] =N
© o c| 2 = T 9 |ING|lw s |3 £ © o 3
£ s gl e 5 K c |oE|3 < |o S ! <
@ ° c| ® D =} Q|=2|5c| R |O E o < =
o 2 S| - 5 < m T8 |l @ s T ]
© c |eda| e | o 3 2 |§c|og|l 2@ |5 o | 2| 2| o
T 2 s8| 5 | § 2 S |SQ|5E|l 3 |2 S | 2] 2 >
8 |8 |6¢e| S| = 2 CREMEEIREE 513219218
= m n 2 7] ) o) ) solegl @ |2=]| 9 0 0 7]
S L3852 5 = = s &3228 5 |29| 2 2 2 =
s2lsl|aT| 2 S o o |s5|8 8| © TS| @ o) o) o)
n<loc|joa| o n = O [Ewn|=Z2| O |[Twn| & 14 o O
Wohnort: HS RS | OBS | OBS | OBS |0OBS-H|OBS-R|OBS-G| OBS | OBS [ OBS| OBS| HS | RS | RS | RS | OBS
Alfeld 21 52 2 2
Algermissen 3 19 7 10
Bad Salzdetfurth 14 4 9 1 3 2
Bockenem 42
Diekholzen 3 4 5 3
SG Lelnebgrgland 1 5 15 5
(ehem SG Duingen)
Elze 10
Freden 1 13 1 8
Giesen 1 7 17 7 1 3 1 8 2
SG Leinebergland 5 1
(ehem SG Gronau)
Harsum 2 30 13 1 2
Hildesheim 1 5 2 23 84 | 96 | 42 59
Holle 14 1 3 2
Lamspringe 1 13 1 2
Nordstemmen 30 3 1
Sarstedt 53 1 3
Schellerten 33 1 9
Sibbesse 1 5 12 1 1 1
Sohlde 18 15 1
Region Hannover 1 2 1
LK Goslar(Seesen) 5
LK Hameln-Pyrmont
LK Northeim
LK Wolfenbiittel 2
Stadt Salzgitter 1 24
LK Peine 2 3
LK Holzminden 20 11
Summe 24 98 29 49 54 14 77 29 | 66 | 64 | 43 | 44 | 27 | 91 | 102 89 70
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Anmeldungen der Schuler/innen der 5. Klasse der Stddte, Gemeinden und Samtgemeinden
im Landkreis Hildesheim
Gymnasien, Integrierte Gesamtschulen und Kooperative Gesamtschulen
Schuljahr 2018/2019, Stand 23.08.2018

Trager:] Landkreis Hi |Stadt Hi| Andere Trger | LK|Stadt Hi LK| AuRerhalb LK Hi
9
o 2 E S
) =] o :g 2 e -
3 cAERE: s|E|3|§
|2 @ 2|5|¢e e|5|5|%
2|2 e|E|E|2 El2|3 s1&|5|5]3
= | 0| o 2|12l E1318]c Sle|= Sl (&9
Slo|e alas|lc|2(D]E|0]| | Sl1&lal9]8
s|2(g|e|le|s|lo|a|lc|Y|S|o]lalS algle|%
°o|l2|e|la|2|ElE|8|5|elB|5|8]|5 S1E(2 2|2
<|a|T|S|2|3|<|S|=|C|R|s|c|2|-|8|8|5|2]|3
E|E|eE|E|E|2|E|E|E|E|S|E|a|S|B|E|E|E]|2]c¢
S|l2]2|3|xla|2]|2|3]|2 c|llls|&8|lalals|s]g
alalala|Blcs|lalala|als|lo|[@2|2|2|12[Q2|5]|2]|2
s|c|las|cs|e|E|las|as|s|as|s|X||(Z|o|ls|e|E|3]|E
clcslcslcs|s|glclcs|cs|cs|a|lzs|5]|D 2|2 | o |x|W
ElE|E|E|g|Z|E|E|E|E(n|2|8]8|8): 3|28 ]:
Wohnort: Olo|lolololalo|lolo|lo|Qlo|lelale|l8|lelg3l85]%2
Alfeld 54 7] 2 1(10
Algermissen 41 3 113] 2 4
Bad Salzdetfurth 11613115 6]| 4 27 1
Bockenem 116]132]2 2 22 5
Diekholzen 96| 5]1(1]2]6 4 2
SG Lelnebgrgland 5 5 17 3
(ehem SG Duingen’
Elze 1{1]3 18 11139
Freden 9 2 5
Giesen 5115 3| 2 313(3 13| 1
SG Leinebergland 15 4l 3 11112 7 1 |es
(ehem SG Gronau)
Harsum 1]10|1 8| 3 211111 1(13
Hildesheim 48 37|51(69|59]60|(49 16 |112f 11
Holle 51 2|20 1|5 12 2
Lamspringe 3 1 6 13
Nordstemmen 1120] 7 414|610 4 18 2
Sarstedt 80 1f 2 4141 2| 2 411 1|6
Schellerten 11714181125 213
Sibbesse 6 11611 5141 2] 3 1114
Sohlde 21241413113 811
Region Hannover 71113 4 (1| 3]22 2
LK Northeim
LK Goslar 1
LK Wolfenbdittel 21213 6
LK Peine 10 31411 1
LK Hameln-Pyrm. 12 1
LK Holzminden 20 1 6
Andere LK 1
Summe 112 95]119|121f 80 [121) 94 |110{106| 91| 78| 19|172| 22 |167[ 5 | 18|13 | 3 | 6




Anmeldungen der Schiilerinnen und Schiler der 5. Klasse der Stadte, Gemeinden und Samtgemeinden
im Landkreis Hildesheim
Haupt- und Realschulen, Oberschulen
Schuljahr 2017/2018, Stand 17.08.2017

Trager: Landkreis Hildesheim Stadt Hildesheim| Andere
% = % g
[<5] (@) o]
2 |12 | S AR . § 3 218y
5 |g alg| g | Y £ c S 3 S| £ = | &
0 < = c n L %) ESE = < @ » D
N s o} = 3 =5 o (g9 2 o S S S
s ] » S @ = © c 0 & ) = T} = 2 >
[ @ o)) %) =] &) I g N o |o he] 3 c @®© oy 5
€ o5 = £ 5 P w S |oel|3 z |o S| 2 <
5 o o] 3 Q o =S e |2 8|E | B |O E|L| = =
2 |2 a | 3 S = £ a Tl ©? |o o I S
T 3 o | o | 2 S 3 o [§c|oE|l 2 |35 o | 2| S| 2
T ) S S o) S ? s |32l el 3 |2 = 2 2 S
,_,‘;j S c c : < K4) £ |52 g| £ [5) = S S =
®© [5] [S] B — = [S] S ol e [5] 0 __ (&) ) ) [5]
Soc|(@c| 2 o | 2 o 2 £ |le5S(eB|l 2 23| 2| 2| 2 2
52 zL| 8| 8| 5| 2 S 8 |s5|ss| & |35 & | 8| & | 8
n<lox| O o n ¥ = O |lewn|[=z2 O |[Tn]| x 04 x (@)
Wohnort: HS RS | oBS | oBS | oBS | oBS |0OBS-H[OBS-R|OBS-G| OBS | OBS | 0OBS| OBS | HS | RS | RS | RS | OBS
Alfeld 26 56
Algermissen 1 15 4 3
Bad Salzdetfurth 1 7 4 1 6 4
Bockenem 36
Diekholzen 1 8 6 4
SG Lelnebgrgland 1 1 17
(ehem SG Duingen)
Elze 15 1
Freden 1 3 14
Giesen 4 16 4 1 6 1 8 4
SG Leinebergland 1 5 3
(ehem SG Gronau)
Harsum 7 29 15 7 1
Hildesheim 3 4 4 1 51 64 | 104 | 41 50
Holle 13 4 3 2
Lamspringe 9 17 1
Nordstemmen 1 21 2 4 2
Sarstedt 59 1 1
Schellerten 29 7
Sibbesse 3 4 5 1
Sohlde 13 19 4 1 2 1
Region Hannover 2 3 4
LK Goslar(Seesen) 1
LK Hameln-Pyrmont 1 1
LK Northeim
LK Wolfenbiittel 1
Stadt Salzgitter 6
LK Peine 1 1 1 1
LK Holzminden 2 23 15
Summe 33 97 32 37 60 21 15 68 24 | 57 58 | 28 | 30 51 78 | 114 | 89 70
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Anmeldungen der Schuler/innen der 5. Klasse der Stddte, Gemeinden und Samtgemeinden
im Landkreis Hildesheim
Gymnasien, Integrierte Gesamtschulen und Kooperative Gesamtschulen
Schuljahr 2017/2018, Stand 17.08.2017

Trager:] Landkreis Hi |Stadt Hi| Andere Trger | LK|Stadt Hi LK| AuRerhalb LK Hi
9
o 2 E S
) =] o :g 2 e -
3 cAERE: s|E|3|§
5|6 |2 2158 15|58
2|2 e|E|5|2 El2|a3 218|552
= | 0| o 2lc|El3 Sl Gl E| = Sl (&9
8 ) w 2] @ < c =i st [¢b] © Q % 3 o a g
s|2(g|e|le|s|lo|a|lc|Y|S|o]lalS s} 219 X
s|2lE|lS|2|El2|8|5|e|B|&|o|S| |S2|5|%|s]|3
<|a|T|S|2|3|<|S|=|C|R|s|c|2|-|8|8|5|2]|3
E|E|eE|E|E|2|E|E|E|E|S|E|a|S|B|E|E|E]|2]c¢
3|33 |3|x|l8|2|3|3]|3 c|l2|lg|lS|alalls]|e
alalala|Blcs|lalala|als|lo|[@2|2|2|12[Q2|5]|2]|2
s|c|las|cs|e|E|las|as|s|as|s|X||(Z|o|ls|e|E|3]|E
clcleclcs|ls|glclc|(ce|lcs|o|ls|c]|D o | £ o |2 | W
ElE|E|E|g|Z|E|E|E|E(n|2|8]8|8): 3|28 ]:
Wohnort: Olo|lolololalo|lolo|lo|Qlo|lelale|l8|lelg3l85]%2
Alfeld 64 213 1|7
Algermissen 51114 2 212|565 6
Bad Salzdetfurth 3 9 (101 5110 5 43
Bockenem 8| 2 23 14
Diekholzen 5(5]5]12(1]4] 2 4 7
SG Lelnebgrgland 9 3 9
(ehem SG Duingen’
Elze 3 3 1 1|36 1({2]1]22 1
Freden 11 1 3
Giesen 5122 2 121651 911 1
SG Leinebergland 12 3| 3 5 9 3 | 48
(ehem SG Gronau)
Harsum 6|6 1 7 (11 811
Hildesheim 58128|52(49|45]|59( 34 68]95( 18
Holle 114|412 2 (11| 5 7 9
Lamspringe 5 1 2 15
Nordstemmen 3 (11 51212114 3 21 2
Sarstedt 85 111]3(11 119 2
Schellerten 415131291241 4|1
Sibbesse 5 7121 1]1]|2 4 6
Sohlde 5]15(7]10] 6| 3 7
Region Hannover 9 9 911 3|14 1
LK Northeim
LK Goslar 1
LK Wolfenbdittel 5 21113 9
LK Peine 14 4 (2| 3
LK Hameln-Pyrm. 4 15
LK Holzminden 27
Andere LK 1 2
Summe 133(110|114]114|{ 84| 86| 99 |118| 89 |108]| 87| 70|168| 27 |113[ 14| 18|19 | 2 | 3
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Situation der vorhandenen 6ffentlichen Schulen und schulplanerische Uberlegung
nach Schulformen

Schulform Gymnasium

Der Landkreis Hildesheim ist Trager der Gymnasien in Alfeld, Sarstedt, Himmelsthiir und des
Gymnasiums Michelsenschule, die Stadt Hildesheim ist Tragerin des Goethegymnasiums
und des Scharnhorstgymnasiums.

Nach § 4 Abs. 1 SchOrgvVO missen Gymnasien im Sekundarbereich | mindestens 2-zligig
und dirfen héchstens 6-zligig sein (im Sek. || mindestens 3 Lerngruppen).

Ausweislich der beigefligten Ausziige aus der amtlichen Schulstatistik (Stand 23.08.2018)
haben die Gymnasien -trotz der Grindung der Gesamtschulen IGS Bad Salzdetfurth und
KGS Gronau jeweils mit Oberstufe und der Einrichtung der Oberschule mit gymnasialem
Zweig in Harsum- wie in den letzten Jahren stabile Schulerzahlen.

Am 03.06.2015 hat der Niedersachsische Landtag das Gesetz zur Anderung des
Niedersachsischen Schulgesetzes verabschiedet. Dieses ist zum 01. August 2015 in Kraft
getreten.

Das Gesetz sieht die Ruckkehr zum dreizehnjéhrigen Bildungsgang an Gymnasien (und an
den nach Schulzweigen gegliederten Kooperativen Gesamtschulen) vor. Die Umstellung auf
die dreizehnjahrige Schulzeitdauer bis zum Abitur hat mit dem Schuljahr 2015/2016
begonnen. Dabei wurden die Schuljahrgange 5 bis 8 einbezogen, sodass der erste
Schuljahrgang im Schuljahr 2020/21 das Abitur nach 13 Jahren ablegen wird.

Auf den Folgeseiten die Gymnasien im Einzelnen.
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Gymnasium Alfeld (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) hat das Gymnasium Alfeld in den Jahrgadngen 6
bis 10 funf Klassenverbande, im Jahrgang 5 wurden 4 Klassenverbande gebildet. Die Ober-
stufenjahrgange 11 werden mit 105 Schulerinnen und Schiler (SuS) und Jahrgang 12 mit
102 SuS gefuhrt. Die Schilerzahlen sind im Vergleich zum Vorjahr leicht gesunken.

Nach den Anderungen des Nds. Schulgesetzes umfasst die Oberstufe die Jahrgange 11 bis
13, also einen Jahrgang mehr. Hierdurch entsteht ein zusétzlicher Raumbedarf. Dartber
hinaus fehlen Raume fir fachleistungsdifferenzierten Unterricht, fir Gruppenarbeit und
Rickzugsmoglichkeiten fur inklusiv beschulte SuS. Sofern die Schule diesen zusatzlichen
Raumbedarf der kommenden Jahre nicht im vorhandenen Bestand decken kann, wird
verwaltungsseitig eine Uberprifung und Raumbedarfsberechnung durchzufiihren sein.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 948 (Vorjahr 974):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.

Schulerzahl 0 112 133 120 110 131 135 105 102

38



Gymnasium Alfeld Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
95,37% 53 95,37% 66 95,37% 67 95,37% 54 95,37% 70
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 71,03% 8 71,03% 7 71,03% 7 71,03% | 11 71,03% 6
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
52,11% 10 52,11% 8 52,11% 9 52,11% 11 52,11% 9
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 3022% | 12 30,22% 8 30,22% 9 3022% | 11 3022% | 10
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
41,27% 7 41,27% 8 41,27% 5 41,27% 5 41,27% 7
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
21,69% 3 21,69% 5 21,69% 4 21,69% 4 21,69% 6
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 9 9 10 10 9
Summe:] 2233 102 2116 110 2288 110 2175 106 2386 116
Zige SchOrgvVO 4 5 5 4 5
Zige Klassenbild.Erl. 4 4 4 4 4

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgvVO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: bisKl.L9 30
Sek.ll 18 KIL.10-11 26
KLL.12 18 bis 125 SuS
Kursiv: IST-Zahlen 19 von 126 bis 160 SuS
Fett: Prognose-Zahlen 20 Uber 160 SuS
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Gymnasium Himmelsthir (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) hat das Gymnasium Himmelsthiir in den
Jahrgéngen 5 und 6, und 8 bis 10 vier, und im Jahrgang 7 funf Klassenverbéande. Die
Oberstufenjahrgange 11 werden mit 96 SuS und Jahrgang 12 mit 94 SuS gefuhrt. Im
Vergleich zum Vorjahr sind die Schiilerzahlen wieder leicht gesunken.

Es wird weiterhin von einer stabilen Vierzugigkeit ausgegangen (sh. aktuelle Schiilerzahlen
und Prognose auf nachfolgender Seite).

Mit Verfiigung vom 26.09.2014 hat die Nieders. Landesschulbehdrde das Sport-Profil des
Gymnasiums Himmelsthiir als besonderen Bildungsgang im Sinne des § 59 NSchG
anerkannt. Im Rahmen der Schulgesetznovelle — zum 01.08.2015 in Kraft — ist aus dem
§ 114 Abs. 3 NSchG im Satz 1 der “Bildungsgang”“ gestrichen worden. Somit besteht die
Befdrderungs- und Erstattungspflicht kiinftig nur fir den Weg zur nachsten Schule der von
der Schulerin oder dem Schiler gewdahlten Schulform. Betroffen sind hiervon die
Kreisgymnasien Himmelsthir, das Andreanum und die Marienschule.

Die neue Regelung galt erstmals fiir die Klassen 5 des Schuljahres 2015/16. Im Ubrigen
enthalt § 189 NSchG folgende Ubergangsregelung:

.S0lange Schilerinnen und Schiler den Besuch derjenigen Schule fortsetzen, die sie im
Schuljahr 2014/15 zuletzt besucht haben, ist auf sie § 114 in der bis zum 31. Juli 2015
geltenden Fassung weiter anzuwenden*. Die aktuellen Jahrgénge 8 bis 10 sind somit nicht
betroffen.

Nach den Anderungen des Nds. Schulgesetzes umfasst die Oberstufe die Jahrgange 11 bis
13, also einen Jahrgang mehr. Hierdurch entsteht ein zusétzlicher Raumbedarf. Dartber
hinaus fehlen Raume fur fachleistungsdifferenzierten Unterricht, fir Gruppenarbeit und
Ruckzugsmdglichkeiten fir inklusiv beschulte SuS. Daher wurde der Raumbestand vom
Schulamt Uberprift und eine Raumbedarfsberechnung durchgefuhrt.

Weiterhin ist die Sporthalle von der Gebaudewirtschaft hinsichtlich Sanierung oder Abriss
und Neubau zu untersuchen. Es ist angedacht den Raumbedarf im Zuge der Sanierung oder
eines Neubaus der Sporthalle abzudecken. Fir Planungsleistungen der erforderlichen
Baumalnahmen wurden im Haushalt 2019 Mittel bereitgestellt.

Aktuelle Schiilerzahl 2018/19 gesamt 853 (Vorjahr 865):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.

Schilerzahl 0 119 116 121 115 100 92 96 94
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Gymnasium Himmelsthur Prognose fir die 5. Klasse
Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
12,92% 2 12,92% 2 12,92% 3 12,92% 3 12,92% 3
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
4,89% 1 4,89% 2 4,89% 2 4,89% 2 4,89% 3
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
24,92% 8 24,92% 7 24,92% 6 24,92% 5 24,92% 7
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
2,00% 1 2,00% 1 2,00% 1 2,00% 1 2,00% 1
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
40,26% 14 40,26% 10 40,26% 17 40,26% 15 40,26% 14
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 8,92% 4 8,92% 2 8,92% 3 8,92% 3 8,92% 3
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
23,03% 10 23,03% 8 23,03% 9 23,03% 9 23,03% 10
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
16,24% 55 16,24% 54 16,24% 58 16,24% 52 16,24% 57
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
1,93% 0 1,93% 0 1,93% 1 1,93% 1 1,93% 1
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
24,76% 14 24,76% 11 24,76% 14 24,76% 11 24,76% 15
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
17,58% 4 17,58% 5 17,58% 4 17,58% 5 17,58% 4
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
10,19% 2 10,19% 2 10,19% 2 10,19% 2 10,19% 3
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 114 2116 104 2288 118 2175 108 2386 120
Zige SchOrgvVO 5 4 5 5 5
Zige Klassenbild.Erl. 4 4 4 4 5

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
SchOrgvVO:  Sek. |

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

Sek.ll

27
18

Klassenbild.Erl.:

bis KI. 9
KI.10-11
KIl.12

30
26
18
19
20

bis 125 SuS

von 126 bis 160 SuS

Uber 160 SuS
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Gymnasium Michelsenschule (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) hat die Michelsenschule in den Jahrgangen 5.
bis 10 vier Klassenverbdnde (Jahrgang 11 = 67 SuS, Jahrgang 12 = 48 SuS). Die
Schilerzahlen haben sich im Vergleich zum Vorjahr nicht geéndert.

Die Michelsenschule ist aufgrund der durchgangigen Beschulung im Fach Wirtschaftslehre,
das weiteres Leitfach im naturwissenschaftlichen Profil ist und Prifungsrelevanz fir das
Abitur hat, ein besonderer Bildungsgang im Sinne von 8§ 59 NSchG mit kreisweitem
Einzugsgebiet. Sie ist eine Schule mit besonderem padagogischem Auftrag nach § 182
NSchG. Die Schule wurde mit besonderem padagogischen Auftrag gegriindet und war
urspriinglich eine Schule in Tragerschaft der Landwirtschaftskammer. Sie ist ein allgemein
bildendes Gymnasium, das auch ein berufliches Gymnasium umfasst. Zudem ist sie
berufsbildende Schule fiir Agrarwirtschaft und Okotrophologie. Da die Michelsenschule nach
§ 182 NSchG gegeniiber anderen allgemein bildenden Gymnasien eine besondere Stellung
hat und keiner Schulform der 88 5 - 20 NSchG entspricht, stellt sie im schilerbeférderungs-
rechtlichen Sinne eine Schulform eigener Art dar. Fir den Besuch der Michelsenschule
besteht daher eine kreisweite Beforderungs- bzw. Erstattungspflicht.

Im SEP 2013 war bereits darauf hingewiesen worden, dass die Schule trotz der Aul3enstelle
in der BrauhausstralRe in ihren raumlichen Kapazitaten beschrénkt ist und durchgangig kaum
vierziigig aufnehmen kann. Durch Inklusion kdnnte es zu raumlichen Problemen kommen,
weil Gruppen- und Differenzierungsrdume fehlen und auch andere AUR zum Zwecke der
Teilung nicht zur Verfigung stehen.

Vor diesem Hintergrund hat die Schule Anfang des Jahres 2015 vier mobile Klassenrdume,
die aus Sarstedt auf das Grundstiick der Michelsenschule umgesetzt wurden, erhalten. Sie
dienten seinerzeit der Hauptschule Sarstedt als AUR und wurden in den letzten Jahren als
Buroraume der Jugendhilfestation Nord genutzt. Durch den Umzug der Jugendhilfestation in
das Gebaude der Albert-Schweitzer-Schule Sarstedt sind die Container frei geworden.

Nach den Anderungen des Nds. Schulgesetzes umfasst die Oberstufe die Jahrgange 11 bis
13, also einen Jahrgang mehr. Hierdurch entsteht erneut ein zusatzlicher Raumbedarf.
Daher wurde der Raumbestand in Abstimmung mit der Schulleitung nochmals tGberprift und
eine Raumbedarfsberechnung durchgefiihrt worden.

Fur Planungsleistungen zu erforderlichen Baumalnahmen wurden im Haushalt 2019 Mittel
bereitgestellt. Der ermittelte Raumfehlbedarf konnte auf dem vorhandenen Schulgrundstuick
(Schitzenwiese) durch einen Anbau abgedeckt werden. Um den Oberstufenbereich (derzeit
in der Aul3enstelle Brauhausstrasse) am Schulstandort zu integrieren, ware ein weiterer
Anbau von Noten. Hierfur wére allerdings ein freies Nachbargrundstiick zu erwerben. Die
Sondierungen diesbeziglich mit dem Eigentimer sind aufgenommen.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 795 (Vorjahr 794):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.

Schulerzahl 0 121 105 117 113 114 110 67 48
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Gymnasium Michelsenschule Prognose fiur die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
23,62% 4 23,62% 4 23,62% 6 23,62% 5 23,62% 5
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
7,54% 1 7,54% 3 7,54% 4 7,54% 3 7,54% 5
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
40,71% 10 40,71% 11 40,71% 12 40,71% 11 40,71% 6
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
19,00% 6 19,00% 5 19,00% 5 19,00% 4 19,00% 5
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 3,70% 0 3,70% 0 3,70% 0 3,70% 1 3,70% 0
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
7,05% 3 7,05% 2 7,05% 2 7,05% 3 7,05% 3
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
11,91% 2 11,91% 2 11,91% 2 11,91% 2 11,91% 2
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
15,42% 5 15,42% 4 15,42% 6 15,42% 6 15,42% 5
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 20,83% 9 20,83% 5 20,83% 6 20,83% 7 20,83% 7
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
17,89% 8 17,89% 6 17,89% 7 17,89% 7 17,89% 8
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
6,20% 21 6,20% 21 6,20% 22 6,20% 20 6,20% 22
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
10,01% 3 10,01% 2 10,01% 3 10,01% 3 10,01% 3
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
1,59% 0 1,59% 0 1,59% 0 1,59% 0 1,59% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
5,22% 3 5,22% 2 5,22% 3 5,22% 2 5,22% 3
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
1,57% 2 1,57% 2 1,57% 2 1,57% 2 1,57% 2
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
14,65% 3 14,65% 4 14,65% 3 14,65% 4 14,65% 4
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
28,57% 4 28,57% 6 28,57% 5 28,57% 6 28,57% 8
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
15,74% 15,74% 15,74% 15,74% 15,74%
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0
Summe:] 2233 86 2116 83 2288 90 2175 88 2386 92
Zige SchOrgvVO 4 4 4 4 4
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 4 3 4

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
SchOrgvO:  Sek. |

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

Sek.ll

27
18

Klassenbild.Erl.:

bis KI. 9
KI.10-11
KI.12

30
26
18
19
20

bis 125 SuS

von 126 bis 160 SuS

Uber 160 SuS
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Gymnasium Sarstedt (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) hat das Gymnasium Sarstedt im Jahrgang 5, 6,
8 und 10 vier Klassenverbande, im Jahrgang 7 funf und im Jahrgang 9 drei Klassenverbénde
(Jahrgang 11 = 63 SusS, Jahrgang 12 = 87 SuS). Die Schilerzahlen sind im Vergleich zum
Vorjahr wieder leicht gesunken.

Nach hiesiger Einschatzung und der Prognose (sh. nachfolgende Seite) wird
verwaltungsseitig — unter Einschluss von SuS aus der Region Hannover (derzeit 60 SuS),
die das Gymnasium Sarstedt besuchen — von einer weiteren Vierzigigkeit ausgegangen.
Angesichts dieser Schulerzahlenentwicklung besteht hier kein Handlungsbedarf.

Wie bereits im Vorjahr berichtet besteht dieser vielmehr deshalb, weil das Gebaude des
Gymnasiums Sarstedt mittlerweile 42 Jahre alt und stark sanierungsbedurftig ist. Ferner ist
das Gebaude nicht barrierefrei, Schadstoffe wurden verbaut und es genligt weder den
heutigen Anforderungen des vorbeugenden Brandschutzes noch modernen energetischen
Erfordernissen.

Seitens der Verwaltung wurde 2016 eine Studie in Auftrag gegeben, die klaren sollte, ob das
Geb&dude saniert oder neu errichtet werden sollte. Diese Machbarkeitsstudie hat drei
Varianten untersucht: eine Sanierung des Bestands, eine Sanierung mit Teilabriss und
Teilneubau sowie ein Neubau auf vorhandenem Grundstiick mit anschlieendem Rickbau
des Bestandsgebaudes. Im Abschlussbericht haben die beauftragten Planer ermittelt, dass
die dritte Variante -Neubau mit anschlieRendem Riickbau des Bestands- die wirtschaftlichste
Variante ist. Das Ergebnis wurde dem Ausschuss fir Bau und Kreisentwicklung am 21.
August 2017 vorgestellt. Da weitere Beratungen dazu notwendig sind, steht eine
abschlielende politische Entscheidung aus. Fur den Haushalt 2018 sind von der
Gebaudewirtschaft 300.000,- € zur Fortfihrung der Untersuchungen bzw. fiir vorbereitende
Mafnahmen veranschlagt.

Das Schulamt hat in Abstimmung mit der Schule den Raumbedarf bereits ermittelt. Seit
Mitte 2018 fuhrt die Verwaltung gemeinsam mit der Schule und Vertretern aus der Politik
eine ,Phase 0“ durch. Hier werden Themen geklart wie das pédagogische Konzept der
Schule in einem mdglichen neuen Baukorper aussehen kann, welche Funktionsbereiche der
Schule wo angeordnet werden sollten oder wie Unterrichtsraume zukinftig ausgestattet sein
mussten.

Die Ergebnisse dieser VorUberlegungen dienen als Grundlage zur spéateren
Architekturplanung bzw. zu einem Architektenwettbewerb.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 761 (Vorjahr 769) :

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.

Schilerzahl 0 97 110 122 97 86 99 63 87
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Gymnasium Sarstedt Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
9,69% 1 9,69% 1 9,69% 2 9,69% 2 9,69% 2
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
8,13% 3 8,13% 3 8,13% 3 8,13% 3 8,13% 4
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
6,69% 2 6,69% 2 6,69% 3 6,69% 2 6,69% 2
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
11,48% 7 11,48% 5 11,48% 6 11,48% 5 11,48% 7
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
86,71% 89 86,71% 87 86,71% 85 86,71% 88 86,71% 91
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 103 2116 98 2288 99 2175 101 2386 106
Zige SchOrgvVO 4 4 4 4 4
Zige Klassenbild.Erl. 4 4 4 4 4

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgvVO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: biskKl.L9 30
Sek.ll 18 KIL.10-11 26
KLL.12 18 bis 125 SuS
Kursiv: IST-Zahlen 19 von 126 bis 160 SuS
Fett: Prognose-Zahlen 20 Uber 160 SuS
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Scharnhorstgymnasium (offene Ganztagsschule)

Das Scharnhorstgymnasium ist nach der Schulstatistik 2018/19 in den Jahrgéangen 6 sowie
8 - 10 jeweils dreizligig und in den Jahrgangen 5 und 7 jeweils vierzligig. In der Oberstufe
werden im 11. Jahrgang 59 und im 12. Jahrgang 75 Schilerinnen und Schiiler beschult.

Die Aufnahmezahlen im 5. Jahrgang sind leicht gestiegen: Schuljahr 2016/17 = 104
Schiler, Schuljahr 2017/18 = 86 Schiler, Schuljahr 2018/19 = 121 Schiler, so dass
zukunftig von einer Vierzigigkeit ausgegangen wird.

Handlungsbedarf fiir schulorganisatorische MaBhahmen besteht aus Sicht der Verwaltung
derzeit nicht.

Aktuelle Schiilerzahl 2018/19 gesamt 656 (Vorjahr 588):

Jahrgang 5.KI 6.Kl 7.Kl 8.Kl 9.KI 10.KI 11.KI 12 Kl
Schilerzahl | 121 87 92 89 69 64 59 75
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Scharnhorstgymnasium Prognose fiur die 5. Klasse

Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Sch[]l.er-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
1,28% 0 1,28% 0 1,28% 0 1,28% 0 1,28% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
20,85% 3 20,85% 8 20,85% 10 20,85% 9 20,85% 14
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
4,17% 1 4,17% 1 4,17% 1 4,17% 1 4,17% 1
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
4,99% 2 4,99% 1 4,99% 1 4,99% 1 4,99%
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
1,80% 1 1,80% 0 1,80% 1 1,80% 1 1,80% 1
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 0,83% 0 0,83% 0 0,83% 0 0,83% 0 0,83% 0
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
3,10% 1 3,10% 1 3,10% 1 3,10% 1 3,10% 1
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
18,05% 61 18,05% 60 18,05% 65 18,05% 58 18,05% 63
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
37,53% 10 37,53% 9 37,53% 10 37,53% 11 37,53% 12
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
1,29% 1 1,29% 1 1,29% 1 1,29% 1 1,29% 1
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
0,31% 0 0,31% 0 0,31% 0 0,31% 0 0,31% 0
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
11,99% 3 11,99% 3 11,99% 3 11,99% 3 11,99% 3
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
3,71% 1 3,71% 1 3,71% 1 3,71% 1 3,71% 1
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
17,82% 17,82% 17,82% 17,82% 17,82% 5
AuRerhalb LK Hildesheim**+ 0
Summe:| 2233 86 2116 90 2288 97 2175 91 2386 104
Zige SchOrgvO 4 4 4 4 4
Zige Klassenbild.Erl. 3 4 4 4 4

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schulern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiuler/innen einer Gemeinde fir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

Sek. |
Sek.ll

27
18

bis KI. 9
KI.10-11
KIl.12

30
26
18
19
20

bis 125 SuS

von 126 bis 160 SuS

tiber 160 SuS
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Goethegymnasium (offene Ganztagsschule)

Das Goethegymnasium ist nach der Schulstatistik 2018/19 in den Jahrgadngen 5 - 7 jeweils
dreizligig, in den Jahrgdngen 8 und 9 jeweils vierziigig und im Jahrgang 10 finfzlgig. In
der Oberstufe werden im 11. Jahrgang 140 und im 12. Jahrgang 132 Schilerinnen und
Schiiler beschult.

An der Schule gibt es seit dem 01.11.2017 befristet bis zum 31.01.2019 eine
Sprachlernklasse. Das Goethegymnasium hat die Schilerinnen und Schiller von der
Geschwister-Scholl-Schule Glbernommen, da die Einrichtung einer weiteren Sprachlernklasse
dort aufgrund fehlender Raumlichkeiten nicht mdglich war. Die Klasse wird von 11
Schilerinnen und Schiilern besucht.

Die Aufnahmezahlen im 5. Jahrgang sind in den letzten drei Jahren stabil dreiziligig: SJ
2016/17 = 89 Schiler, SJ 2017/18 = 84 Schiiler, SJ 2018/19 = 80 Schiler. Zukunftig wird
von einer Drei- bis Vierzugigkeit ausgegangen.

Handlungsbedarf fiir schulorganisatorische MaBhahmen besteht aus Sicht der Verwaltung
derzeit nicht.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 865 (Vorjahr 959):

Jahrgang SLK 5.KI 6.Kl 7.Kl 8.Kl 9.KI 10.KI 11.KI 12 Kl

Schilerzahl 11 80 80 82 119 102 119 140 132
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Goethegymnasium Prognose fur die 5. Klasse

Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Schul.er- Ubergangs- Sch[]l.er-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
8,77% 1 8,77% 1 8,77% 2 8,77% 2 8,77% 2
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
24,92% 3 24,92% 9 24,92% 12 24,92% 10 24,92% 17
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
8,01% 2 8,01% 2 8,01% 2 8,01% 2 8,01% 1
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
12,35% 4 12,35% 3 12,35% 3 12,35% 2 12,35%
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
1,04% 0 1,04% 0 1,04% 0 1,04% 0 1,04% 0
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
6,58% 3 6,58% 2 6,58% 2 6,58% 3 6,58% 3
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
16,08% 54 16,08% 54 16,08% 57 16,08% 52 16,08% 56
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
8,90% 2 8,90% 2 8,90% 2 8,90% 3 8,90% 3
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
16,21% 4 16,21% 4 16,21% 4 16,21% 4 16,21% 4
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
26,72% 4 26,72% 6 26,72% 5 26,72% 5 26,72% 7
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
12,50% 3 12,50% 2 12,50% 3 12,50% 3 12,50% 3
AuRerhalb LK Hildesheim**+ 0 0 0 0 0
Summe:| 2233 80 2116 87 2288 93 2175 86 2386 100
Zige SchOrgvO 3 4 4 4 4
Zige Klassenbild.Erl. 3 3 4 3 4

* |st-Schlerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schulern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiuler/innen einer Gemeinde fir die hier genannte Schule

SchOrgVvO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: biskKl.L9 30
Sek.ll 18 KIL.10-11 26
KLL.12 18 bis 125 SuS
Kursiv: IST-Zahlen 19 von 126 bis 160 SuS
Fett: Prognose-Zahlen 20  Uber 160 Sus
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Schulform Oberschule

Der Landkreis Hildesheim ist Trager von Oberschulen an den Standorten Bockenem,
Harsum, Lamspringe, Nordstemmen, Schellerten-Ottbergen, Sarstedt und Sohlde. Die
Oberschule Kriger-Adorno-Schule Elze wurde mit Ablauf des Schuljahres 2017/18
aufgehoben. Die Molitoris-Schule Harsum ist die einzige Oberschule des Landkreises
Hildesheim mit gymnasialem Angebot.

Nach 8 4 Abs. 1 SchOrgvVO missen Oberschulen ohne gymnasiales Angebot mindestens
zweizigig und dirfen hochstens sechsziigig sein. Oberschulen mit gymnasialem Angebot
mussen bei Schulzweiggliederung dreizlgig sein, davon mindestens ein Klassenverband pro
Jahrgang im gymnasialen Schulzweig und dirfen héchstens neunzigig sein.

Abweichend vom Klassenbildungserlass, der fir Oberschulen eine Schuilerhdchstzahl von 28
pro Klasse vorsieht (Teilung ab 29 SuS), ist nach § 4 Abs. 3 SchOrgVO fir die Berechnung
der Schilerzahlen bei Oberschulen ohne gymnasiales Angebot von 24 SuS je Zug
auszugehen, bei Oberschulen mit gymnasialem Angebot von 27 SuS im gymnasialem
Angebot und 24 SusS in den Ubrigen Schulzweigen.

In 8 4 Abs. 3 SchOrgVO ist ferner festgelegt, dass die Schilerzahl bis zum 31. Juli 2015
unterschritten werden durfte, wenn — wie beim Landkreis Hildesheim — bei Errichtung der
Oberschule gleichzeitig eine organisatorisch zusammengefasste Haupt- und Realschule
aufgehoben wurde.

In 2014 wurde mit dem MK geklart, wie das Land die Mdglichkeit zur Fortfihrung der
Oberschulen rechtlich beurteilt und welche MalRhahmen von dort ggf. ergriffen werden, wenn
nach Ablauf der Ubergangsfrist am 31.07.2015 die GroéRenvorgaben der SchOrgVO nicht
mehr erfillt werden. In der schriftlichen Antwort hat das MK darauf hingewiesen, dass
Schultrédger gem. 8 106 Abs. 1 NSchG verpflichtet sind, Schulen u.a. zusammen zu legen
oder aufzuheben, wenn die Entwicklung der Schiilerzahlen dies erfordert. Deshalb sei davon
auszugehen, dass der Schultrager regelmaRig Uberprift, ob die Schilerzahlen die
PlanungsgroRen dauerhaft unterschreiten. Bei dauerhafter Unterschreitung sieht das MK
Handlungsbedarf fur eine Entscheidung im Rahmen des eigenen Wirkungskreises des
Schultragers bis hin zur Beantragung der Aufhebung der Schule oder Zusammenlegung mit
einer anderen Schule. Bei einer nur zwischenzeitlichen Unterschreitung der zulédssigen
Mindestzahlen soll die betroffene Schule mit geeigneten Nachbarschulen gem. 8§ 25 Abs. 1
Satz 2 NSchG eine standige organisatorische Zusammenarbeit vereinbaren.

Der Landesgesetzgeber hat bei der Anderung des NSchG zum 01.08.2015 keine
Mafnahmen im Hinblick auf diese Thematik ergriffen. Der Erlass enthélt noch den Hinweis,
dass die Ubergangsvorschrift in § 4 Abs. 3 SchOrgVvO, wonach bei Oberschulen ohne
gymnasiales Angebot die Schilerzahl von 24 bis zum 31.07.2015 unterschritten werden darf,
nicht als Befristung der Genehmigung der Oberschule zu verstehen ist. Die Genehmigung ist
ohne eine Befristung erfolgt.

Mithin  Oberlasst das Land dem Schultrdger die Entscheidung Uber etwaige
schulorganisatorische MaRnahmen. Verwaltungsseitig werden aktuell keine schul-
organisatorischen Maf3nahmen zu den Oberschulen vorgeschlagen.

Auf den Folgeseiten die Oberschulen im Einzelnen.
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Oberschule Bockenem (teilgebundene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die OBS Bockenem in den Jahrgangen 7, 8
und 9 vierziigig, in den tbrigen Jahrgadngen dreizligig.

Angesichts der Schilerzahlen und der Prognose auf der nachfolgenden Seite besteht
gegenwartig kein Handlungsbedarf.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 471 (Vorjahr 460):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schilerzahl 0 66 66 87 85 96 71
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Oberschule Bockenem Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
39,82% 5 39,82% 5 39,82% 6 39,82% 5 39,82% 8
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
100,00% 41 100,00% 47 100,00% 49 100,00% 46 100,00% 24
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
86,91% 13 86,91% 13 86,91% 13 86,91% 14 86,91% 16
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 65 2116 69 2288 73 2175 69 2386 53
Zige SchOrgvVO 3 3 4 3 3
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 2

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

Klassenbild.Erl.:

28
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Molitoris-Schule Oberschule Harsum (teilgebundene Ganztagsschule)

Nach der amtlichen Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die OBS Harsum im Jahrgang 6
finfzugig und in den dbrigen Jahrgdngen sechszlgig. Im gymnasialen Zweig wird aul3er im 8
und 10. Jahrgang die Planzahl von 27 SuS teilweise deutlich Uberschritten. Die
Gesamtschulerzahl ist im Vergleich zum Vorjahr leicht gesunken (-2 SuS).

Bei der Molitoris-Schule Harsum handelt es sich um eine nach Schulzweigen gegliederte
Oberschule mit gymnasialem Zweig, der mit Beginn dieses Schuljahres durchgangig vom 5.
bis zum 10. Jahrgang geftihrt wird. Aufgrund der Gliederung der Schule sind haufig mehr
Klassenverbénde zu bilden als an einer Oberschule ohne gymnasialen Zweig, was zur Folge
hat, dass zuséatzlicher Raumbedarf -trotz gleichbleibender Schilerzahlen- besteht. Darlber
hinaus findet, wie an allen anderen Oberschulen auch, fachleistungsdifferenzierter Unterricht
statt, der auch zuséatzlichen Raumbedarf erfordert. Angesichts dieser Faktoren wurde im Jahr
2016 verwaltungsseitig der komplette Raumbestand erfasst und der Raumbedarf ermittelt.

Fur die Mensa wurde ein umfangreicher Umbau bzw. ein Neubau geprift. Nach Vorlage
durch die Verwaltung hat der Kreisausschuss in seiner Sitzung vom 19.09.2016 den
zusatzlichen Raumbedarf von 4 allgemeinen Unterrichtsrdumen, 12 Differenzierungs-,
Gruppen- und Inklusionsrdumen, sowie einer Mensa (Kiiche, Speiseraum) anerkannt. Da der
zusatzliche Raumbedarf schon ab Schuljahr 2017/18 bestand, wurde weiterhin beschlossen
als Ubergangslésung Schulcontainer fiir 4 allgemeine Unterrichtsraume aufzustellen und fiir
die entstehenden Kosten eine Upl./apl. Ausgabe zu beantragen. Die Planungskosten fir die
Deckung des erforderlichen Raumbedarfes wurden bereits im Haushalt 2016 durch eine
aulBerplanmafliige  Ausgabe  sichergestellt.  Auf erganzenden  Beschluss des
Kreisausschusses vom 17.10.2016 waren die erforderlichen Planungsleistungen umgehend
Zu beauftragen und es wurden anteilige Baukosten fur die notwendigen MalBhahmen im
Haushaltsplan 2017 in H6he von 1,2 Mio. € veranschlagt.

Nach Abschluss eines Architektenvertrages wurde unter Einbeziehung der Schule
unverzuglich mit den Planungen zur Deckung des Raumbedarfs begonnen. Diese umfassen
auch das Bestandsgebaude, um zu einer sinnvollen Verteilung der Differenzierungsraume zu
kommen. Am Beispiel dieses Anbaues sollen Erfahrungen gesammelt werden, die spater
eventuell in eine Leitlinie fir Schulbauten im Landkreis Hildesheim (Antrag der Gruppe SPD-
CDU vom 12.01.2017) einflieBen kbnnten.

Baustart des Anbaus war im Sommer 2018, am 12.09.2018 fand das Richtfest statt.
Aufgrund des reibungslosen Bauverlaufes kénnen die 12 AUR und 2 Differenzierungsraume
von den Jahrgangen 9 und 10 bereits zum Schuljahreswechsel im Sommer 2019 bezogen
werden.

Die im Gebaude vorhandene Mensa befindet sich als reine Ausgabekiiche in einem
Flurbereich der Schule. Eine Erweiterung innerhalb der bestehenden Geb&udekubatur ist
aber nicht moglich. Ein Neubau bzw. Anbau eines Mensagebaudes ist daher zeitnah
erforderlich. Mit der Planung fir einen Neubau bzw. Anbau eines Mensagebaudes wird im
Jahr 2019 begonnen, dazu sind bereits Planungskosten im Haushalt 2019 vorgesehen.

Aktuelle Schulerzahl 2018/19 gesamt 711 (Vorjahr 713):

Jahrgang SLK 5, 6. 7. 8. 9. 10.
Schiiler HS 0 14 15 18 20 25 14
Schiiler RS 0 77 71 70 71 79 65
Schiiler Gym 0 29 27 38 26 29 23
Gesamt 0 120 113 126 117 133 102
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Molitoris Oberschule Harsum Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
97,87% 19 97,87% 19 97,87% 30 97,87% 27 97,87% 29
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
2,22% 0 2,22% 0 2,22% 0 2,22% 0 2,22% 0
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
88,11% 25 88,11% 19 88,11% 30 88,11% 27 88,11% 26
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
97,91% 46 97,91% 36 97,91% 41 97,91% 43 97,91% 48
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
8,11% 6 8,11% 6 8,11% 6 8,11% 6 8,11% 6
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
2,71% 1 2,71% 1 2,71% 1 2,71% 1 2,71% 1
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
5,34% 3 5,34% 3 5,34% 3 5,34% 3 5,34% 3
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
1,39% 1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0
. 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 2 2 2 2
Summe:] 2233 103 2116 86 2288 114 2175 108 2386 116
Zige SchOrgvVO 5 4 5 5 5
Zuge Klassenbild.Erl. 4 4 5 4 5

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVoO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

Klassenbild.Erl.:

28

55




Oberschule Lamspringe (teilgebundene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die OBS Lamspringe im Jahrgang 5 und 9

dreiziigig und in den Ubrigen Jahrgéngen zweizlgig.

Angesicht der Schiilerzahlen, die im Vergleich zum Vorjahr nochmals leicht gesunken sind,
schulorganisatorische
MaRnahmen nicht vorgeschlagen, zumal sich im aktuellen 5. Jahrgang deutlich mehr SuS
als im Vorjahr angemeldet haben. Allerdings ist, wie in den Vorjahren, weiter zu beobachten,
ob die Planzahl von 48 SuS (derzeit auBer im 5 und 9. Jahrgang in allen Jahrgangen)

und der

weiterhin dauerhaft unterschritten wird.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 240 (Vorjahr 244):

Prognose (sh.

nachfolgende Seite) werden aktuell

Jahrgang

SLK

5.

6.

7.

10.

Schilerzahl

0

49

38

31

36

59

27

56



Oberschule Lamspringe Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
16,67% 0 16,67% 0 16,67% 0 16,67% 0 16,67% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
18,27% 2 18,27% 2 18,27% 3 18,27% 2 18,27% 4
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
100,00% 13 100,00% 10 100,00% 11 100,00% 13 100,00% 11
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
100,00% 14 100,00% 16 100,00% 11 100,00% 11 100,00% 15
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 16,78% 5 48 16,78% 8 37 16,78% 6 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
85,51% 85,51% 7 85,51% 5 85,51% 6 85,51% 8
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 35 2116 36 2288 30 2175 33 2386 39
Zige SchOrgvVO 2 2 2 2 2
Zuge Klassenbild.Erl. 2 2 2 2 2

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

Klassenbild.Erl.:

28

57




Marienbergschule Oberschule Nordstemmen (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die OBS Nordstemmen im Jahrgang 9 und 10
dreiziigig, in den udbrigen Jahrgadngen zweizlgig. Im Vergleich zum Vorjahr sind die
Schillerzahlen gestiegen. Dies begriindet sich insbesondere mit der Aufhebung der Kruger-
Adorno-Schule Elze zum Ende des Schuljahres 2017/18. Die Schilerinnen und Schiler
haben sich teils an der Marienbergschule, teils an der KGS Gronau angemeldet.

Nach der Prognose (sh. nachfolgende Seite) wird die Marienbergschule auch in den
Folgejahren Uberwiegend zweizligig sein. Es ist weiterhin zu beobachten, ob die Planzahl
von 48 SuS (derzeit auRBer im 9. und 10. Jahrgang in allen Jahrgangen) dauerhaft
unterschritten wird.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 291 (Vorjahr 235):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schulerzahl 0 43 38 40 37 66 67
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Oberschule Marienbergschule Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
12,34% 2 12,34% 2 12,34% 2 12,34% 2 12,34% 2
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
2,08% 1 2,08% 2,08% 1 2,08% 1 2,08% 1
SG Leinebergland 110 7,06% 8 71 7,06% 5 84 7,06% 6 96 7,06% 7 86 7,06% 6
(ehemals SG Gronau) 25.46% 2 25.46% 25,46% 25,46% 2 25,46%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
0,54% 0 0,54% 0 0,54% 0 0,54% 0 0,54% 0
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
87,39% 26 87,39% 21 87,39% 25 87,39% 21 87,39% 27
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 31 2116 24 2288 30 2175 26 2386 32
Zige SchOrgvVO 2 2 2 2 2
Zuge Klassenbild.Erl. 2 1 2 1 2

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

28

59




Richard-von-Weizsacker-Schule Oberschule (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die Richard-von-Weizsacker-Schule nur im
Jahrgang 10 zweizligig in allen anderen Jahrgédngen (z.T. wegen Doppelzdhlung von
inklusiven SuS) dreizugig. Die Gesamtschulerzahl ist im Vergleich zum Vorjahr nochmals
gestiegen.

Angesichts der Schilerzahlen und der Prognose (sh. nachfolgende Seite) werden aktuell
schulorganisatorische Mal3nahmen nicht vorgeschlagen. Auch wenn die
Gesamtschilerzahlen in den letzten 3 Schuljahren stetig angestiegen sind, und die Planzahl
von 48 SuS nur noch im 10. Jahrgang unterschritten wird, ist die Entwicklung weiterhin zu
beobachten.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 312 (Vorjahr 290):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schulerzahl 0 64 58 53 56 52 29
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Oberschule Richard-von-Weizsacker-Schule Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
12,78% 2 12,78% 2 12,78% 2 12,78% 2 12,78% 3
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
7,63% 5 7,63% 5 7,63% 6 7,63% 5 7,63% 6
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
8,30% 1 8,30% 1 8,30% 1 8,30% 1 8,30% 2
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
95,37% 23 95,37% 25 95,37% 21 95,37% 26 95,37% 24
. 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
27,30% 27,30% 27,30% 27,30% 10 27,30% 12
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0 0
Summe:] 2233 40 2116 42 2288 39 2175 44 2386 46
Zige SchOrgvVO 2 2 2 2 2
Zuge Klassenbild.Erl. 2 2 2 2 2

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

Klassenbild.Erl.:

28

61




Schiller-Oberschule Sarstedt (teilgebundene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die OBS Sarstedt in den Jahrgéngen 8 und 9
vierziigig und in den Ubrigen Jahrgangen dreizugig.

Handlungsbedarf fir schulorganisatorische Mal3hahmen an der Schiller-Oberschule Sarstedt

besteht aus Sicht der Verwaltung nicht (sh. auch Prognose auf der nachfolgenden Seite),
auch wenn die Schulerzahlen im Vergleich zu den Vorjahren nochmals leicht gesunken sind.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 410 (Vorjahr 424):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schulerzahl 0 54 61 63 86 83 63
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Schiller Oberschule Sarstedt Prognose fiur die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
1,74% 1 1,74% 1,74% 1 1,74% 1 1,74% 1
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
5,61% 2 5,61% 1 5,61% 2 5,61% 1 5,61% 2
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
92,76% 57 92,76% 56 92,76% 55 92,76% 57 92,76% 58
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 61 2116 59 2288 59 2175 60 2386 62
Zige SchOrgvVO 3 3 3 3 3
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 3

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

Klassenbild.Erl.:

28
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Oberschule Séhlde (teilgebundene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die Oberschule Sohlde in den Jahrgangen 5,
6 und 7 zweizlgig und in den Ubrigen Jahrgangen dreiziigig. Die Gesamtschilerzahl ist im
Vergleich zum Vorjahr nochmals leicht gesunken. Nach den Prognosen (sh. nachfolgende
Seite) wird der 5. Jahrgang in den Folgejahren tiberwiegend zweizligig sein.

Wie auch in den Vorjahren melden sich aus den Nachbarkommunen (Stadt Salzgitter und
Landkreis Wolfenbittel und Peine) SuS an der Oberschule Sohlde an. Gemessen an der
Gesamtschulerzahl betrug im Schuljahr 2017/18 der Anteil an auswartigen SuS 33 % (105
SuS) und im aktuellen Schuljahr 41 % (130 SuS).

Aufgrund des relativ gleichbleibenden und sogar steigenden Anteils auswartiger SuS wird es
bei der Zweizugigkeit mit dem Trend zur Dreizigigkeit bleiben. Angesichts der Schilerzahlen
und der Prognose besteht derzeit kein Handlungsbedarf. Es ist jedoch zu beobachten, ob die
Planzahl von 48 SuS (derzeit im 5. und 6. Jahrgang) auch in anderen Jahrgangen
unterschritten wird.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 314 (Vorjahr 318):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schulerzahl 0 44 41 51 57 60 61
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Oberschule Sohlde Prognose fiir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
70,68% 23 70,68% 21 70,68% 24 70,68% 25 70,68% 30
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 23 2116 21 2288 24 2175 25 2386 30
Zige SchOrgvVO 1 1 2 2 2
Zuge Klassenbild.Erl. 1 1 1 1 2

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

Klassenbild.Erl.:

28
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Oberschule Delligsen mit AufRenstelle Duingen (offene Ganztagsschule in Trager-
schaft des Landkreises Holzminden)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die OBS Delligsen/Duingen im Jahrgang 9
dreizligig und in den Ubrigen Jahrgangen zweiztigig.

AuBer im Jahrgang 9 werden die Planzahlen (48) nach der Schulorganisationsverordnung
unterschritten. Es ist zu beobachten, ob die Planzahlen auch weiterhin dauerhaft
unterschritten werden. Nach den Prognosen (sh. nachfolgende Seite) wird der 5. Jahrgang in
den Folgejahren Gberwiegend zweizlgig sein.

Aktuelle Schiilerzahl 2018/19 gesamt 236 (Vorjahr 253), davon 118 SuS aus dem Landkreis
Hildesheim (Vorjahr 106), 117 SuS aus dem Landkreis Holzminden (Vorjahr 145) und 1
Schiler aus dem Landkreis Hameln Pyrmont (Vorjahr 2):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Stammsitz

Delligsen 41 65 29
AulRenstelle

Duingen 29 36 36
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Oberschule Delligsen Prognose fur die 5. Klasse

mit AuRRenstelle in Duingen (Schulverbund Landkreise Hildesheim und Holzminden)

Ubergangs- Schaler- Ubergangs- Schaler- Ubergangs- Schaler- Ubergangs- Schaler- Ubergangs- Schaler-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
N quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
50,00% 0 50,00% 0 50,00% 0 50,00% 0 50,00% 0
Gem. Algermissen 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Bockenem 75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
Gem. Diekholzen 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 100,00% | 14 100,00% | 13 100,00% | 14 100,00% | 20 100,00% | 11
Stadt Elze 80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Freden 42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Giesen 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
Gem. Harsum 103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Hildesheim 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Lamspringe 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Nordstemmen 133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Sarstedt 168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Schellerten 59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Sibbesse 32 16,78% 48 16,78% 37 16,78% 43 16,78% 58 16,78% 10
0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Séhlde 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 14 2116 13 2288 14 2175 21 2386 11
Zige SchOrgvVO 1 1 1 1 1
Zuge Klassenbild.Erl. 1 1 1 1 1

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

28
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Schulform Hauptschule

Der Landkreis Hildesheim ist Trager der Schulrat-Habermalz-Schule Alfeld. Die Stadt
Hildesheim ist Tragerin der Hauptschule Geschwister-Scholl.

Im Einzelnen:

Schulrat-Habermalz-Schule (offene Ganztagsschule)

Nach der Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die Schulrat-Habermalz-Schule in allen
Jahrgangen zweizligig. Nach der Prognose auf nachfolgender Seite wird sie jedoch
unverandert wie auch im Vorjahr im 5. Jahrgang durchgangig einziigig sein. Die Prognosen
und Anmeldezahlen im 5. Jahrgang weichen allerdings regelmafig von den tatsachlichen
Schilerzahlen ab, da insbesondere zum Schulhalbjahr SuS von den Schulformen
Realschule oder aber auch Oberschule an die Hauptschule wechseln. Angesichts der
Schilerzahlen, die im Vergleich zum Vorjahr wieder leicht gesunken sind, werden aktuell
schulorganisatorische MalRnahmen jedoch nicht vorgeschlagen. Allerdings ist, wie in den
Vorjahren weiter zu beobachten, ob die Planzahl von 48 SuS (derzeit in allen Jahrgéngen)
weiterhin dauerhaft unterschritten wird.

Aktuelle Schilerzahlen 2018/19 gesamt 193 (Vorjahr 198):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schulerzahl 0 24 32 32 38 38 29
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Hauptschule Schulrat-Habermalz-Schule Prognose fir die 5. Klasse

Ubergangs- Sch[]l.er- Ubergangs- Sch[]l.er- Ubergangs- Sch[]l.er- Ubergangs- Sch[]l.er- Ubergangs- Sch[]l.er-
Herkunft Schiil 4 KI. quote / zahl je 3 KL quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KLL quote / zahl je Meldung quote / zahl je
erkunit Schuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** | Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
Stadt Alfeld 117 16,83% 20 144 16,83% 24 146 16,83% 25 118 16,83% 20 153 16,83% 26
100,00% 20 100,00% 24 100,00% 25 100,00% 20 100,00% 26
. 51 0,00% 0 51 0,00% 0 80 0,00% 0 71 0,00% 0 77 0,00% 0
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 0,00% 0 88 0,00% 0 111 0,00% 0 95 0,00% 0 155 0,00% 0
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 0,00% 0 86 0,00% 0 91 0,00% 0 84 0,00% 0 44 0,00% 0
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 0,00% 0 61 0,00% 0 52 0,00% 0 42 0,00% 0 60 0,00% 0
Gem. Diekholzen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 37 0,95% 0 34 0,95% 0 36 0,95% 0 54 0,95% 1 29 0,95% 0
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 0,00% 0 65 0,00% 0 66 0,00% 0 72 0,00% 0 87 0,00% 0
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 8,32% 3 32 8,32% 3 36 8,32% 3 43 8,32% 4 36 8,32% 3
Gem. Freden
100,00% 3 100,00% 3 100,00% 3 100,00% 4 100,00% 3
. 90 0,58% 1 66 0,58% 0 108 0,58% 1 95 0,58% 1 92 0,58% 1
Gem. Giesen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 110 0,00% 0 71 0,00% 0 84 0,00% 0 96 0,00% 0 86 0,00% 0
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 0,00% 0 79 0,00% 0 91 0,00% 0 95 0,00% 0 107 0,00% 0
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 4,73% 38 796 4,73% 38 851 4,73% 40 764 4,73% 36 833 4,73% 39
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
54 0,00% 0 53 0,00% 0 56 0,00% 0 60 0,00% 0 68 0,00% 0
Gem. Holle
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 0,00% 0 50 0,00% 0 33 0,00% 0 33 0,00% 0 46 0,00% 0
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 0,33% 0 105 0,33% 0 129 0,33% 0 108 0,33% 0 139 0,33% 0
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 0,00% 0 164 0,00% 0 161 0,00% 0 167 0,00% 0 171 0,00% 0
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 0,00% 0 65 0,00% 0 54 0,00% 0 66 0,00% 0 62 0,00% 0
Gem. Schellerten
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 4,45% 1 48 4,45% 2 37 4,45% 2 43 4,45% 2 58 4,45% 3
Gem. Sibbesse
66,67% 1 66,67% 1 66,67% 1 66,67% 1 66,67% 2
N 63 0,00% 0 58 0,00% 0 66 0,00% 0 69 0,00% 0 83 0,00% 0
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AuRerhalb LK Hildesheim**** 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 24 2116 28 2288 29 2175 25 2386 30
Zige SchOrgVO 2 2 2 2 2
Zuge Klassenbild.Erl. 1 2 2 1 2

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fur Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend berticksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fur die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVoO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

26
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Hauptschule Geschwister-Scholl (Halbtagsschule)

Die Hauptschule Geschwister-Scholl ist nach der Schulstatistik 2018/19 in den Jahrgdngen 5
und 10 jeweils dreizligig sowie in den Jahrgdngen 6 - 9 jeweils vierzlgig. Dartber hinaus
hat die Schule zwei Sprachlernklassen eingerichtet.

Die Hauptschule nimmt neben den regularen Anmeldungen im 5. Jahrgang fortlaufend eine
sehr hohe Zahl von ,Ricklaufern” aus anderen Schulen auf.

Die Schilerzahlen sind in den letzten Jahren gestiegen und werden fir die Zukunft als stabil
angesehen: Schuljahr (SJ) 2016/17 = 377, SJ 2017/18 = 415, SJ 2018/19 = 428. Die
prognostizierten Aufnahmezahlen im 5. Jahrgang ergeben eine Zweizugigkeit. Aufgrund der
vielen ,Ricklaufer® von anderen Schulen und des hohen Anteils an inklusiv beschulten
Schilerinnen und Schilern, die bei der Berechnung der Teilergrenze fiir die Klassenbildung
doppelt zahlen, wird jedoch weiterhin von einer Drei- bis Vierzugigkeit ausgegangen.

Die Satzung Uber die Festlegung von Schulbezirken und Zigigkeiten fur die weiterfihrenden
Schulen der Stadt Hildesheim, die fur die Hauptschule bisher nur eine Zweizligigkeit
vorsieht, wird zum Schuljahr 2019/20 entsprechend angepasst.

Die Geschwister-Scholl-Schule hatte in der Vergangenheit stets bis zu drei
Sprachlernklassen eingerichtet, die aufgrund der Flichtlingssituation und der zunehmenden
Anzahl von Schilerinnen und Schilern mit Migrationshintergrund regelmagig voll
ausgelastet waren. Seit dem Schuljahr 2017/18 kann die Schule wegen fehlender
Réaumlichkeiten maximal zwei Sprachlernklassen aufnehmen. Eine weitere wurde deshalb im
letzten Schuljahr am Goethegymnasium eingerichtet.

Seit der Auflésung der Orientierungsstufe im Jahr 2004 missen aus Platzgrinden einige
Klassen in der AuRRenstelle in der Danziger Stral3e unterrichtet werden. Dennoch kénnen
aufgrund der gestiegenen Klassenzahl, von 18 im Schuljahr 2016/17 auf 24 im Schuljahr
2018/19, inzwischen nicht mehr alle Raumerfordernisse der Schule voll erfiillt werden. Um der
Schule raumliche Entwicklungsmdoglichkeiten zu geben, hat der Rat der Stadt Hildesheim am
28.08.2017 beschlossen, dass die Geschwister-Scholl-Schule in das Gebaude der
ehemaligen Anne-Frank-Schule in der Ludolfingerstralle umziehen wird. Das dortige
Schulgebdude wird derzeit saniert und um einen Anbau erweitert. Daflr steht in den
Haushaltsjahren 2018 bis 2020 ein Budget von 4,51 Mio. € zur Verfugung.

Aktuelle Schulerzahl 2018/19 gesamt 428 (Vorjahr 415):

Jahrgang SLK 5.Kl 6.Kl 7.Kl 8.Kl 9.Kl 10.Kl
Schilerzahl 27 43 67 85 68 84 54
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Hauptschule Geschwister-Scholl-Schule Prognose fiir die 5. Klasse

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
Herkunft Schil 4 KI. quote / zahl je 3KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KI. quote / zahl je Meldung quote / zahl je
erkuntit Schuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** | Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 16,83% 20 144 16,83% 24 146 16,83% 25 118 16,83% 20 153 16,83% 26
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 0,00% 0 51 0,00% 0 80 0,00% 0 71 0,00% 0 77 0,00% 0
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 0,00% 0 88 0,00% 0 111 0,00% 0 95 0,00% 0 155 0,00% 0
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 0,00% 0 86 0,00% 0 91 0,00% 0 84 0,00% 0 44 0,00% 0
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 0,00% 0 61 0,00% 0 52 0,00% 0 42 0,00% 0 60 0,00% 0
Gem. Diekholzen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 37 0,95% 0 34 0,95% 0 36 0,95% 0 54 0,95% 1 29 0,95% 0
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 0,00% 0 65 0,00% 0 66 0,00% 0 72 0,00% 0 87 0,00% 0
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 8,32% 3 32 8,32% 3 36 8,32% 3 43 8,32% 4 36 8,32% 3
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 0,58% 1 66 0,58% 0 108 0,58% 1 95 0,58% 1 92 0,58% 1
Gem. Giesen
66,67% 0 66,67% 0 66,67% 0 66,67% 0 66,67% 0
SG Leinebergland 110 0,00% 0 71 0,00% 0 84 0,00% 0 96 0,00% 0 86 0,00% 0
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 0,00% 0 79 0,00% 0 91 0,00% 0 95 0,00% 0 107 0,00% 0
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 4,73% 38 796 4,73% 38 851 4,73% 40 764 4,73% 36 833 4,73% 39
Stadt Hildesheim
100,00% 38 100,00% 38 100,00% 40 100,00% 36 100,00% 39
54 0,00% 0 53 0,00% 0 56 0,00% 0 60 0,00% 0 68 0,00% 0
Gem. Holle
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 0,00% 0 50 0,00% 0 33 0,00% 0 33 0,00% 0 46 0,00% 0
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 0,33% 0 105 0,33% 0 129 0,33% 0 108 0,33% 0 139 0,33% 0
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 0,00% 0 164 0,00% 0 161 0,00% 0 167 0,00% 0 171 0,00% 0
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 0,00% 0 65 0,00% 0 54 0,00% 0 66 0,00% 0 62 0,00% 0
Gem. Schellerten
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 4,45% 1 48 4,45% 2 37 4,45% 2 43 4,45% 2 58 4,45% 3
Gem. Sibbesse
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 63 0,00% 0 58 0,00% 0 66 0,00% 0 69 0,00% 0 83 0,00% 0
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AuRerhalb LK Hildesheim**+* 0 0 0 0 0
Summe:| 2233 38 2116 38 2288 41 2175 36 2386 40
Zige SchOrgvO 2 2 2 2 2
Zige Klassenbild.Erl. 2 2 2 2 2

* |st-Schulerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018
** Jbergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20
**** |n den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVoO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

26
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Schulform Realschule

Der Landkreis Hildesheim ist Trager der Carl-Benscheidt-Realschule in Alfeld. Die Stadt
Hildesheim ist Trager der Realschule Himmelsthiir und der Renataschule.

Nach 8 4 Abs. 1 SchOrgVO miissen Realschulen mindestens zweizligig und durfen
hdchstens vierziigig gefuhrt werden.

Im Einzelnen:

Carl-Benscheidt-Realschule Alfeld (offene Ganztagsschule)

Nach der amtlichen Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die Realschule Alfeld in den
Jahrgéangen 5 bis 8 vierziigig, in den anderen Jahrgangen dreizligig. Angesichts der -zum
Vorjahr nochmals gestiegenen- Schuilerzahlen und der Prognose auf nachfolgender Seite ist
weiterhin von einer stabilen Dreizligigkeit (mit Tendenz zur Vierzugigkeit) auszugehen.

Die raumlichen Kapazitditen der Schule sind mittlerweile erreicht, zumal

Differenzierungsraume fehlen. Daher wird die Entwicklung weiter zu beobachten und
notigenfalls der Raumbestand und Raumbedarf nochmals zu tberprifen sein.

Aktuelle Schulerzahl 2018/19 gesamt 550 (Vorjahr 521):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Schilerzahl 0 98 94 94 104 83 77
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Carl-Benscheidt-Realschule Alfeld Prognose fir die 5. Klasse

Ub Schiler- . Schiiler- - Schiler- . Schiiler- - Schiler-
ergangs- hl e Ubergangs- Jahl e Ubergangs- Jahlie Ubergangs- Jahl e Ubergangs- Jahlie
Herkunft Schil 4 KI. quote / zant| 3 Kl. quote / | 2 KI. quote / | 1KLL quote / | Meldung | quote/ |
erkun chuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl
Stadt Alfeld 117 38,88% 45 144 38,88% 56 146 38,88% 57 118 38,88% 46 153 38,88% 59
100,00% 45 100,00% 56 100,00% 57 100,00% 46 100,00% 59
Gem. Algermissen 51 7,40% 4 51 7,40% 4 80 7,40% 6 71 7,40% 5 77 7,40% 6
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Bad Salzdetfurth 101 6,86% 7 88 6,86% 6 111 6,86% 8 95 6,86% 7 155 6,86% 11
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Bockenem 75 0,00% 0 86 0,00% 0 91 0,00% 0 84 0,00% 0 44 0,00% 0
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Diekholzen 73 23,09% 17 61 23,09% 14 52 23,09% 12 42 23,09% 10 60 23,09% 14
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 37 4,08% 2 34 4,08% 1 36 4,08% 1 54 4,08% 2 29 4,08% 1
(ehemals SG Duingen) 100,00% | 2 100,00% | 1 100,000 | 1 100,00% | 2 100,00% | 1
Stadt Elze 80 0,59% 0 65 0,59% 0 66 0,59% 0 72 0,59% 0 87 0,59% 1
33,33% 0 33,33% 0 33,33% 0 33,33% 0 33,33% 0
Gem. Freden 42 20,85% 9 32 20,85% 7 36 20,85% 8 43 20,85% 9 36 20,85% 8
100,00% 9 100,00% 7 100,00% 8 100,00% 9 100,00% 8
Gem. Giesen 90 12,78% 11 66 12,78% 8 108 12,78% 14 95 12,78% 12 92 12,78% 12
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 110 1,12% 1 71 1,12% 1 84 1,12% 1 96 1,12% 1 86 1,12% 1
(ehemals SG Gronau) 55,56% 1 55,56% 0 55,56% 1 55,56% 1 55,56% 1
Gem. Harsum 103 5,94% 6 79 5,94% 5 91 5,94% 5 95 5,94% 6 107 5,94% 6
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Hildesheim 800 25,21% 202 796 25,21% 201 851 25,21% 215 764 25,21% 193 833 25,21% 210
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 6,11% 3 53 6,11% 3 56 6,11% 3 60 6,11% 4 68 6,11% 4
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Lamspringe 45 10,23% 5 50 10,23% 5 33 10,23% 3 33 10,23% 3 46 10,23% 5
46,67% 2 46,67% 2 46,67% 2 46,67% 2 46,67% 2
Gem. Nordstemmen 133 3,27% 4 105 3,27% 3 129 3,27% 4 108 3,27% 4 139 3,27% 5
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Sarstedt 168 0,90% 2 164 0,90% 1 161 0,90% 1 167 0,90% 1 171 0,90% 2
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Schellerten 59 11,09% 7 65 11,09% 7 54 11,09% 6 66 11,09% 7 62 11,09% 7
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Sibbesse 32 10,96% 4 48 10,96% 5 37 10,96% 4 43 10,96% 5 58 10,96% 6
86,11% 3 86,11% 5 86,11% 3 86,11% 4 86,11% 5
Gem. Séhide 63 6,96% 4 58 6,96% 4 66 6,96% 5 69 6,96% 5 83 6,96% 6
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AuRerhalb LK Hildesheim**+* 18 19 19 20 19
Summe:] 2233 80 2116 90 2288 90 2175 83 2386 96
Zlige SchOrgvO 3 4 4 4 4
Zlge Klassenbild.Erl. 3 4 4 3 4

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20
**** |n den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schiilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend berlcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schuler/innen einer Gemeinde fir die hier genannte Schule

SchOrgVvo:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

27

Klassenbild.Erl.:

30
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Realschule Himmelsthir (teilgebundene Ganztagsschule)

Die Realschule Himmelsthir ist nach der Schulstatistik 2018/19 in den Jahrgéngen 6 sowie
8 - 10 jeweils dreizligig und in den Jahrgdngen 5 und 7 jeweils vierzligig.

Die Nachfrage nach Realschulen hat in den letzten Jahren zugenommen. Seit dem Schuljahr
2016/17 haben die beiden stadtischen Realschulen jeweils Anmeldungen fir insgesamt acht
5. Klassen erhalten. Da die Raumsituation an beiden Standorten angespannt ist, muss
derzeit von Jahr zu Jahr entschieden werden, welche Schule wie viele Klassen aufnehmen
kann. Im Schuljahr 2016/17 haben die Realschule Himmelsthir und die Renataschule je vier
Ziuge aufgenommen. Im Schuljahr 2017/18 konnte die Realschule Himmelsthir nur drei
Klassen aufnehmen, so dass die Renataschule funfzigig starten musste. Im laufenden
Schuljahr konnte wieder eine Verteilung von 4:4 Klassen erreicht werden, allerdings nur
durch die Umwandlung eines Fachraums in einen allgemeinen Unterrichtsraum am Standort
Himmelsthur. Fir die zukunftige Planung wird an beiden Standorten von einer Vierzigigkeit
ausgegangen.

Die Satzung Uber die Festlegung von Schulbezirken und Zigigkeiten fur die weiterfihrenden
Schulen der Stadt Hildesheim, die fir die Realschulen bisher nur eine Dreizugigkeit vorsieht,
wird zum Schuljahr 2019/20 entsprechend angepasst.

Wie die Hauptschule Geschwister-Scholl muss auch die Realschule Himmelsthir seit der
Auflosung der Orientierungsstufe im Jahr 2004 einige Klassen in der Aul3enstelle in der
Danziger Strale unterrichten. Dennoch kbénnen, wie oben erwdhnt, nicht alle
Raumerfordernisse der Realschule voll erfillt werden.

Durch den Umzug der Geschwister-Scholl-Schule wird sich die raumliche Situation am
Schulstandort Himmelsthir entspannen und die AuRenstelle kann aufgeldst werden. Dartber
hinaus wird der Realschule durch die Mdglichkeit, weitere Klassen aufnehmen zu kdnnen,
eine Entwicklungsperspektive gegeben.

Am  Schulstandort Himmelsthir ist auRerdem die Schaffung von adaquaten
Sporthallenflachen dringend erforderlich. Aus diesem Grund hat der Rat der Stadt Hildesheim
am 13.11.2017 beschlossen, dass die vorhandene 1-Feld-Halle und das ehemalige
Lehrschwimmbecken abgerissen und durch eine neue 2-Feld-Halle ersetzt werden. Dafir
steht in den Jahren 2018 bis 2021 ein Budget von 3,86 Mio. € zur Verfigung.

Aktuelle Schulerzahl 2018/19 gesamt 480 (Vorjahr 455):

Jahrgang 5.KI 6.KI 7Kl 8.Kl 9.KI 10.KI
Schulerzahl 91 81 93 81 69 65
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Realschule Himmelsthir Prognose fir die 5. Klasse

. Schiiler- - Schiler- . Schiiler- - Schiler- . Schiiler-
Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- .
Herkunft Schiil 4 KI. quote / zahl je 3Kl quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KI. quote / zahl je Meldung | quote/ zahl je
erkun chuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl
Stadt Alfeld 117 38,88% 45 144 38,88% 56 146 38,88% 57 118 38,88% 46 153 38,88% 59
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Algermissen 51 7,40% 4 51 7,40% 4 80 7,40% 6 71 7,40% 5 77 7,40% 6
10,32% 0 10,32% 0 10,32% 1 10,32% 1 10,32% 1
Stadt Bad Salzdetfurth 101 6,86% 7 88 6,86% 6 111 6,86% 8 95 6,86% 7 155 6,86% 11
4,76% 0 4,76% 0 4,76% 0 4,76% 0 4,76%
Stadt Bockenem 75 0,00% 0 86 0,00% 0 91 0,00% 0 84 0,00% 0 44 0,00%
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Diekholzen 73 23,09% 17 61 23,09% 14 52 23,09% 12 42 23,09% 10 60 23,09% 14
10,32% 2 10,32% 1 10,32% 1 10,32% 1 10,32% 1
SG Leinebergland 37 4,08% 2 34 4,08% 1 36 4,08% 1 54 4,08% 2 29 4,08% 1
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 0,59% 0 65 0,59% 0 66 0,59% 0 72 0,59% 0 87 0,59% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Freden 42 20,85% 9 32 20,85% 7 36 20,85% 8 43 20,85% 9 36 20,85% 8
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Giesen 90 12,78% 11 66 12,78% 8 108 12,78% 14 95 12,78% 12 92 12,78% 12
40,00% 5 40,00% 3 40,00% 6 40,00% 5 40,00% 5
SG Leinebergland 110 1,12% 1 71 1,12% 1 84 1,12% 1 96 1,12% 1 86 1,12% 1
(ehemals SG Gronau) 11,11% 0 11,11% 0 11,11% 0 11,11% 0 11,11% 0
Gem. Harsum 103 5,94% 6 79 5,94% 5 91 5,94% 5 95 5,94% 6 107 5,94% 6
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Hildesheim 800 25,21% 202 796 25,21% 201 851 25,21% 215 764 25,21% 193 833 25,21% 210
41,12% 83 41,12% 83 41,12% 88 41,12% 79 41,12% 86
Gem. Holle 54 6,11% 3 53 6,11% 3 56 6,11% 3 60 6,11% 4 68 6,11% 4
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Lamspringe 45 10,23% 5 50 10,23% 5 33 10,23% 3 33 10,23% 3 46 10,23% 5
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Nordstemmen 133 3.27% 4 105 3,27% 3 129 3,27% 4 108 3,27% 4 139 3,27% 5
36,11% 2 36,11% 1 36,11% 2 36,11% 1 36,11% 2
Stadt Sarstedt 168 0,90% 2 164 0,90% 1 161 0,90% 1 167 0,90% 1 171 0,90% 2
16,67% 0 16,67% 0 16,67% 0 16,67% 0 16,67% 0
Gem. Schellerten 59 11,09% 7 65 11,09% 7 54 11,09% 6 66 11,09% 7 62 11,09% 7
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Sibbesse 32 10,96% 4 48 10,96% 5 37 10,96% 4 43 10,96% 5 58 10,96% 6
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Séhlde 63 6,96% 4 58 6,96% 4 66 6,96% 5 69 6,96% 5 83 6,96% 6
54,60% 2 54,60% 2 54,60% 3 54,60% 3 54,60% 3
AuRerhalb LK Hildesheim®*+* 0 0 0 0 0
Summe:| 2233 94 2116 92 2288 100 2175 90 2386 99
Zige SchOrgvO 4 4 4 4 4
Zuge Klassenbild.Erl. 4 4 4 4 4

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20
**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVo:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

27

30
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Realschule Renataschule (offene Ganztagsschule)

Die Renataschule ist nach der Schulstatistik 2018/19 in den Jahrgdngen 5 sowie 7 - 10
jeweils vierzligig und im Jahrgang 6 fiinfzugig.

Die Nachfrage nach Realschulen hat in den letzten Jahren zugenommen. Seit dem Schuljahr
2016/17 haben die beiden stadtischen Realschulen jeweils Anmeldungen fir insgesamt acht
5. Klassen erhalten. Da die Raumsituation an beiden Standorten angespannt ist, muss
derzeit von Jahr zu Jahr entschieden werden, welche Schule wie viele Klassen aufnehmen
kann. Im Schuljahr 2016/17 haben die Realschule Himmelsthir und die Renataschule je vier
Ziuge aufgenommen. Im Schuljahr 2017/18 konnte die Realschule Himmelsthir nur drei
Klassen aufnehmen, so dass die Renataschule funfzigig starten musste. Im laufenden
Schuljahr konnte wieder eine Verteilung von 4:4 Klassen erreicht werden, allerdings nur
durch die Umwandlung eines Fachraums in einen Klassenraum am Standort Himmelsthur.
Fir die zuklnftige Planung wird an beiden Standorten von einer Vierzugigkeit ausgegangen.

Die Satzung Uber die Festlegung von Schulbezirken und Zugigkeiten fur die weiterfihrenden
Schulen der Stadt Hildesheim, die fir die Realschulen bisher nur eine Dreiziigigkeit vorsieht,
wird zum Schuljahr 2019/20 entsprechend angepasst.

Die Renataschule muss seit der Auflésung der Orientierungsstufe im Jahr 2004 einige
Klassen im benachbarten Gebaude der Grundschule Ochtersum unterrichten. Dies wird auch
weiterhin notwendig sein und zeigt, dass auch in Ochtersum die raumlichen Kapazitaten
ausgeschopft sind.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 592 (Vorjahr 569):

Jahrgang 5.KI 6.Kl 7.KI 8.Kl 9.KlI 10.KI
Schilerzahl | 102 106 106 102 91 85
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Realschule Renataschule Prognose fur die 5. Klasse
Ubergangs- Sz(:;hull'(z- Ubergangs- S;:hullg— Ubergangs- Sz(:;hull'(z- Ubergangs- S;:hullg— Ubergangs- S:;hullz'
Herkunft Schiil 4 KI. quote / ! 3Kl quote / | 2 KI. quote / ! 1KI. quote / | Meldung | quote/ |
erkun chuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl
Stadt Alfeld 117 38,88% 45 144 38,88% 56 146 38,88% 57 118 38,88% 46 153 38,88% 59
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Algermissen 51 7,40% 4 51 7,40% 4 80 7,40% 6 71 7,40% 5 77 7,40%
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Bad Salzdetfurth 101 6,86% 7 88 6,86% 6 111 6,86% 8 95 6,86% 7 155 6,86% 11
12,73% 1 12,73% 1 12,73% 1 12,73% 1 12,73%
Stadt Bockenem 75 0,00% 0 86 0,00% 0 91 0,00% 0 84 0,00% 0 44 0,00%
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Diekholzen 73 23,09% 17 61 23,09% 14 52 23,09% 12 42 23,09% 10 60 23,09% 14
51,82% 9 51,82% 7 51,82% 6 51,82% 5 51,82% 7
SG Leinebergland 37 4,08% 2 34 4,08% 1 36 4,08% 1 54 4,08% 2 29 4,08% 1
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 0,59% 0 65 0,59% 0 66 0,59% 0 72 0,59% 0 87 0,59% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Freden 42 20,85% 9 32 20,85% 7 36 20,85% 8 43 20,85% 9 36 20,85% 8
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Giesen 90 12,78% 11 66 12,78% 8 108 12,78% 14 95 12,78% 12 92 12,78% 12
2,22% 0 2,22% 0 2,22% 0 2,22% 0 2,22% 0
SG Leinebergland 110 1,12% 1 71 1,12% 1 84 1,12% 1 96 1,12% 1 86 1,12% 1
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Harsum 103 5,94% 6 79 5,94% 5 91 5,94% 5 95 5,94% 6 107 5,94% 6
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Hildesheim 800 25,21% 202 796 25,21% 201 851 25,21% 215 764 25,21% 193 833 25,21% 210
42,86% 86 42,86% 86 42,86% 92 42,86% 83 42,86% 90
Gem. Holle 54 6,11% 3 53 6,11% 3 56 6,11% 3 60 6,11% 4 68 6,11% 4
6,67% 0 6,67% 0 6,67% 0 6,67% 0 6,67% 0
Gem. Lamspringe 45 10,23% 5 50 10,23% 5 33 10,23% 3 33 10,23% 3 46 10,23% 5
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Nordstemmen 133 3,27% 4 105 3,27% 3 129 3,27% 4 108 3,27% 4 139 3,27% 5
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Sarstedt 168 0,90% 2 164 0,90% 1 161 0,90% 1 167 0,90% 1 171 0,90% 2
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Schellerten 59 11,09% 7 65 11,09% 7 54 11,09% 6 66 11,09% 7 62 11,09% 7
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Sibbesse 32 10,96% 4 48 10,96% 5 37 10,96% 4 43 10,96% 5 58 10,96% 6
13,89% 0 13,89% 1 13,89% 1 13,89% 1 13,89% 1
Gem. Séhide 63 6,96% 4 58 6,96% 4 66 6,96% 5 69 6,96% 5 83 6,96% 6
18,10% 1 18,10% 1 18,10% 1 18,10% 1 18,10% 1
AuRerhalb LK Hildesheim®*+* 0 0 0 0 0
Summe:| 2233 98 2116 96 2288 101 2175 90 2386 101
Zige SchOrgvO 4 4 4 4 4
Zuge Klassenbild.Erl. 4 4 4 4 4

* |st-Schillerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20
**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVo:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

27

Klassenbild.Erl.:

30

77
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Schulform Gesamtschule

Der Landkreis Hildesheim ist Trager der kooperativen Gesamtschule in Gronau (Leine) und
der integrierten Gesamtschule in Bad Salzdetfurth. Die Stadt Hildesheim ist Tragerin der
integrierten Gesamtschulen Robert-Bosch und Oskar-Schindler.

Nach der aktuellen Fassung des NSchG ist die Einrichtung von kooperativen Gesamtschulen
nicht mehr vorgesehen. Nach den Sonderregelungen fir Gesamtschulen in § 183 b NSchG
konnen bestehende kooperative Gesamtschulen weiter gefuihrt werden.

Mit der Schulgesetznovelle 2015 sieht das Gesetz nunmehr die Rickkehr zum dreizehn-
jahrigen Bildungsgang an Gymnasien und an den nach Schulzweigen gegliederten
kooperativen Gesamtschulen vor. Die Umstellung auf die dreizehnjéhrige Schulzeitdauer bis
zum Abitur hat mit dem Schuljahr 2015/16 begonnen. Dabei sind die Schuljahrgange 5 bis 8
einbezogen, sodass der erste Schuljahrgang im Schuljahr 2020/21 das Abitur nach 13
Jahren ablegen wird.

Wenngleich kooperative Gesamtschulen nicht mehr eingeflihrt werden kénnen, gelten die
Grolenvorgaben der Schulorganisationsverordnung weiter. Danach muss die nach Schul-
zweigen gegliederte kooperative Gesamtschule mindestens vier Klassenverbénde je Schul-
jahrgang haben, davon mindestens zwei im gymnasialen Bereich. Sie darf héchstens neun-
zUgig sein.

Integrierte Gesamtschulen missen mindestens vierziigig (kdnnen ausnahmsweise auch
dreiziigig) gefuhrt werden und dirfen héchstens acht Ziige umfassen. Im Sekundarbereich 1I,
also in der gymnasialen Oberstufe, muss sowohl die kooperative Gesamtschule als auch die
integrierte Gesamtschule mindestens drei Lerngruppen mit mindestens 18 SuS je Schuljahr-
gang umfassen.

In den letzten Jahren wurden neben der IGS Robert-Bosch die KGS Gronau, die IGS Bad
Salzdetfurth und die IGS Oskar-Schindler gegriindet. Fiur die Grindung einer weiteren
Gesamtschule musste ein entsprechender Bedarf nachgewiesen werden. Die bestehenden
integrierten Gesamtschulen haben insgesamt noch Aufnahmekapazitaten. Somit ist die Ein-
richtung einer weiteren IGS auch weiterhin nicht angedacht.

Auf den nachsten Seiten folgen die Gesamtschulen im Einzelnen.
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Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth (offene Ganztagsschule)

Nach der aktuellen Schulstatistik (Stand: 23.08.2018) ist die IGS Bad Salzdetfurth in den
Jahrgéngen 6, 8 und 9 vierzlgig, in Jahrgang 5 und 7 dreizligig, im Jahrgang 10 funfzugig.

Nach der Prognose (sh. nachfolgende Seite) entwickelt sich die Schule im Jahrgang 5 wie
schon im Vorjahr auf eine Dreizlgigkeit hin. Da dieser Trend bereits im Vorjahr zu
beobachten war, wurden Malinahmen zur Weiterentwicklung der Schule und Steigerung der
Schilerzahlen in Form der Erweiterung des Schulbezirks ergriffen. Zum Schuljahresbeginn
2018/19 wurde der Schulbezirk der IGS Bad Salzdetfurth, der bislang das Gebiet der Stadt
Bad Salzdetfurth umfasste, auf die Stadt Bockenem, die Gemeinden Diekholzen, Holle,
Lamspringe und Sibbesse ausgeweitet. Trotz der Erweiterung des Schulbezirks haben sich
im aktuellen Schuljahr (78 SuS) weniger SuS als im Vorjahr (85 SuS) im 5. Jahrgang
angemeldet. Die Schulerzahlenentwicklung ist weiter zu beobachten.

Bei der Planung der AusbaumaRnahmen fiir die aufwachsende IGS wurde -um keine Uber-
kapazitaten zu errichten- von einer dauerhaften Vierziigigkeit und einer gymnasialen Ober-
stufe mit drei Lerngruppen pro Jahrgang ausgegangen.

Nachdem die Genehmigung fir die gymnasiale Oberstufe ab dem Schuljahr 2015/16 von der
Nieders. Landesschulbehérde erteilt worden ist, ist der Jahrgang 11 mit 57 SuS gestartet, im
Schuljahr 2016/17 waren es 66 SuS, im Schuljahr 2017/18 insgesamt 56 SuS und im
laufenden Schuljahr sind es 61 SuS (jeweils 3 Lerngruppen pro Jahrgang).

Aktuelle Schiilerzahl 2018/19 gesamt 721 (Vorjahr 794):

Jahrgang SLK 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.

13.

Schilerzahl 0 78 87 74 98 106 120 61 a7

50
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IGS Bad Salzdetfurth Prognose fir die 5. Klasse

- Schiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler-
Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- )
Herkunft Schiil 4 KI. quote / zahl je 3 KL quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KLL quote / zahl je Meldung quote / zahl je
erkunit Schuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS** | Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0 0 0 0 0
Stadt Alfeld 117 2,21% 3 144 2,21% 3 146 2,21% 3 118 2,21% 3 153 2,21% 3
75,00% 2 75,00% 2 75,00% 2 75,00% 2 75,00% 3
. 51 9,53% 5 51 9,53% 5 80 9,53% 8 71 9,53% 7 77 9,53% 7
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0 0 0 0 0
Stadt Bad Salzdetfurth 101 36,24% 37 88 36,24% 32 111 36,24% 40 95 36,24% 34 155 36,24% 56
95,12% 35 95,12% 30 95,12% 38 95,12% 33 95,12% 53
75 15,74% 12 86 15,74% 14 91 15,74% 14 84 15,74% 13 44 15,74% 7
Stadt Bockenem
95,24% 11 95,24% 13 95,24% 14 95,24% 13 95,24% 7
. 73 15,35% 11 61 15,35% 9 52 15,35% 8 42 15,35% 6 60 15,35% 9
Gem. Diekholzen
26,48% 3 26,48% 2 26,48% 2 26,48% 2 26,48% 2
SG Leinebergland 37 0,00% 0 34 0,00% 0 36 0,00% 0 54 0,00% 0 29 0,00% 0
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 3,15% 3 65 3,15% 2 66 3,15% 2 72 3,15% 2 87 3,15% 3
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 5,41% 2 32 5,41% 2 36 5,41% 2 43 5,41% 2 36 5,41% 2
Gem. Freden
88,89% 2 88,89% 2 88,89% 2 88,89% 2 88,89% 2
Gem. Giesen 20 10,65% 10 66 10,65% 7 108 10,65% 12 95 10,65% 10 92 10,65% 10
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 110 1,35% 1 71 1,35% 1 84 1,35% 1 96 1,35% 1 86 1,35%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 9,54% 10 79 9,54% 8 91 9,54% 9 95 9,54% 9 107 9,54% 10
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 22,72% 182 796 22,72% 181 851 22,72% 193 764 22,72% 174 833 22,72% 189
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gem. Holle 54 28,37% 15 53 28,37% 15 56 28,37% 16 60 28,37% 17 68 28,37% 19
59,92% 9 59,92% 9 59,92% 10 59,92% 10 59,92% 12
. 45 16,50% 7 50 16,50% 8 33 16,50% 5 33 16,50% 5 46 16,50% 8
Gem. Lamspringe
96,67% 7 96,67% 8 96,67% 5 96,67% 96,67%
133 6,99% 9 105 6,99% 7 129 6,99% 9 108 6,99% 139 6,99% 10
Gem. Nordstemmen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
168 6,37% 11 164 6,37% 10 161 6,37% 10 167 6,37% 11 171 6,37% 11
Stadt Sarstedt
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
59 3,93% 2 65 3,93% 3 54 3,93% 2 66 3,93% 3 62 3,93% 2
Gem. Schellerten
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 12,52% 4 48 12,52% 6 37 12,52% 5 43 12,52% 5 58 12,52% 7
Gem. Sibbesse
67,62% 3 67,62% 4 67,62% 3 67,62% 4 67,62% 5
.. 63 7,98% 5 58 7,98% 5 66 7,98% 5 69 7,98% 6 83 7,98% 7
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AuRerhalb LK Hildesheim**** 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 72 2116 71 2288 76 2175 70 2386 91
Zlige SchOrgvVO 3 3 3 3 4
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 4

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Jbergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fur Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend berticksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fur die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVvO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: bis KI. 9 30
Sek.ll 18 KI.10-11 26
Kl.12 18

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen
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Kooperative Gesamtschule Gronau (offene Ganztagsschule)

Die KGS Gronau ist vom Schultrager auf sechs Ziige beschrankt worden. Auf dieser Grund-
lage basiert das bisher umgesetzte Raumprogramm fiir eine KGS ohne Oberstufe. Nachdem
die Genehmigung fir die gymnasiale Oberstufe ab dem Schuljahr 2015/16 von der Nieders.
Landesschulbehédrde erteilt worden ist, ist der Jahrgang 11 mit 69 SuS zum Schuljahres-
beginn 2015/16 gestartet. Aktuell werden im 11. Jahrgang 59 SuS und im 12. Jahrgang 50
SuS beschult.

Bedingt durch aufgenommene Inklusionskinder, die bei der Klassenbildung doppelt gezahit
werden, aber auch durch Wiederholer, externe Schulformwechsler und interne Schulzweig-
wechsler, hat die Schule in den Jahrgangen 5 bis 8 und 10 sieben und in Jahrgang 9 acht
Klassenverbande pro Jahrgang gebildet.

Durch die Gliederung der KGS nach Schulzweigen und die aufwachsende Oberstufe war an
der KGS Gronau der Raumbestand nicht mehr auskdmmlich. Nach Abschluss der
Bauarbeiten konnten die neu geschaffenen Raume im Sommer 2017 von den Schulerinnen
und Schilern bezogen werden.

Fur den geplanten Neubau der nach der Stundentafel erforderlichen dreiteiligen Sporthalle
stehen seit 2017 Planungs- und Baukosten im Haushalt zur Verfiigung, Ende 2017 wurde
der Vorentwurf abgeschlossen. Im Jahr 2018 wurde die Planung konkretisiert und mit der
Schule, der Stadt Gronau sowie den ortsansassigen Vereinen abgestimmt. Im Anschluss
wurde die Bauantragsplanung fertig gestellt und der Bauantrag eingereicht. Ein Baustart soll
in 2019 erfolgen.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 1092 (Vorjahr 1036):

Jahrgang 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.
Schiler HS 28 24 27 36 42 21

Schiiler RS 86 67 75 87 100 84

Schiiler Gym 53 39 39 57 53 65 59 50
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KGS Gronau Prognose fir die 5. Klasse

4Kl Ubergant}:}s— L”Jbergant}:]s— L”Jbergant}:]s— Schiilerzahl 3K Schiilerzahl 2K Schiilerzahl 1Kl Schiilerzahl d Schiilerzahl
*' qukoteﬁ qukoteﬁ qukoteﬁ je Stadt, Gem., SG * je Stadt, Gem., SG * je Stadt, Gem., SG * je Stadt, Gem., SG MGeS*LiTg je Stadt, Gem., SG
GS Herkunfts- | Herkunfts- | Herkunfts- 2019/2020 GS 2020/2021 GS 2021/2022 GS 2022/2023 2023/2024
. quote** quote** quote**
Herkunft Schiler
Ist HS RS Gym | HS | Rs cym.| st | HS | RS Gym.| I1st | HS | RS Gym.| Ist | HS | RS Gym.] Ist | HS | RS Gym.
0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 4,63% 4,63% 4,63% 5 5 5 144 7 7 7 146 7 7 7 118 5 5 5 153 7 7 7
29,21% | 46,14% | 24,66% 2 3 1 2 3 2 2 3 2 2 3 1 2 3 2
. 51 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 51 0 0 0 80 0 0 0 71 0 0 0 77 0 0 0
Gem. Algermissen
0,00% | 0,00% | 000% | 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 88 0 0 0 111 0 0 0 95 0 0 0 155 0 0 0
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
75 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 86 0 0 0 91 0 0 0 84 0 0 0 44 0 0 0
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
. 73 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 61 0 0 0 52 0 0 0 42 0 0 0 60 0 0 0
Gem. Diekholzen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
SG Leinebergland 37 36,15% | 36,15% | 36,15% 13 13 13 34 12 12 12 36 13 13 13 54 20 20 20 29 10 10 10
(ehemals SG Duingen) 556% | 52,96% | 2407% | 1 | 7 | 3 1] 7| 3 1] 7| 3 1 | 10] s 1| 6 | 3
Stadt Elze 80 29,28% | 29,28% | 29,28% 23 23 23 65 19 19 19 66 19 19 19 72 21 21 21 87 25 25 25
6,95% 48,61% | 40,91% 2 11 10 1 9 8 1 9 8 1 10 9 2 12 10
42 0,00% 0,00% 0,00% 0 32 0 0 0 36 0 0 0 43 0 0 36 0
Gem. Freden
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
. 90 0,33% 0,33% 0,33% 0 66 0 0 0 108 0 0 0 95 0 0 92 0
Gem. Giesen
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
SG Leinebergland 110 59,64% | 59,64% | 59,64% 66 66 66 71 42 42 42 84 50 50 50 96 57 57 57 86 51 51 51
(ehemals SG Gronau) 15,34% | 47,96% | 36,70% | 10 | 31 | 24 6 | 20 | 16 8 | 24 | 18 9 | 27 | 2 8 | 25 | 19
103 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 79 0 0 0 91 0 0 0 95 0 0 0 107 0 0 0
Gem. Harsum
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
. . 800 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 796 0 0 0 851 0 0 0 764 0 0 0 833 0 0 0
Stadt Hildesheim
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
54 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 53 0 0 0 56 0 0 0 60 0 0 0 68 0 0 0
Gem. Holle
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
. 45 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 50 0 0 0 33 0 0 0 33 0 0 0 46 0 0 0
Gem. Lamspringe
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 18,79% | 18,79% | 18,79% 25 25 25 105 20 20 20 129 24 24 24 108 20 20 20 139 26 26 26
Gem. Nordstemmen
9,85% 57,79% | 16,20% 2 14 4 2 11 3 2 14 4 2 12 3 3 15 4
0, 0, 0,
Stadt Sarstedt 168 4,70% 4,70% 4,70% 8 8 8 164 8 8 161 8 8 8 167 8 8 8 171 8 8
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
59 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 65 0 0 54 0 0 0 66 0 0 0 62 0 0
Gem. Schellerten
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
. 32 22,06% | 22,06% | 22,06% 7 7 7 48 11 11 11 37 8 8 8 43 9 9 9 58 13 13 13
Gem. Sibbesse
17,78% | 52,78% | 29,44% 1 4 2 2 6 3 1 4 2 2 5 3 2 4
L 63 0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 58 0 0 0 66 0 0 0 69 0 0 0 83
Gem. Sohlde
0,00% 0,00% 0,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0
AuRerhalb LK Hildesheim**** 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Summe:| 2233 18 71 44 2116 14 56 34 2288 16 62 37 2175 17 67 42 2386 17 68 42
Zuge SchOrgvVO 1 3 2 1 3 2 1 3 2 1 3 2 1 3 2
Zuge Klassenbild.Erl. 1 3 2 1 2 2 1 3 2 1 3 2 1 3 2

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20

*+* |n den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schiilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt
Erlduterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgVO: nach Schulzweigen bis Klasse 10 Klassenbild.Erl.: nach Schulzweigen
HS bis KI.9 24 HS bis KI.9 26
HS ab KI.10 16 HS ab KI.10 18
Kursiv: IST-Zahlen RS 27 RS 30
Fett: Prognose-Zahlen Gymn. bis KI.10 27 Gymn. bis KI.9 30
ab KI.11 alle Zweige 18 Gymn. KI.10 u. 11 26
Gymn. ab KI.12 18
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Robert-Bosch-Gesamtschule (vollgebundene Ganztagsschule)

Die Robert-Bosch-Gesamtschule ist eine integrierte Gesamtschule, die in jedem Jahrgang
sechsziigig ist.

Da die Anzahl der Anmeldungen regelméaRig die Anzahl der Platze Ubersteigt, wird auch
weiterhin von einer Sechszlgigkeit ausgegangen.

Die beiden stadtischen Gesamtschulen, die Robert-Bosch-Gesamtschule und die Oskar-
Schindler-Gesamtschule, haben seit dem Schuljahr 2017/18 einen Kooperationsvertrag
geschlossen, der vorsieht, dass alle Schilerinnen und Schiler der Oskar-Schindler-
Gesamtschule, die den erweiterten Realschulabschluss erreichen, einen Anspruch auf einen
Oberstufenplatz an der RBG haben, um dort ihr Abitur zu machen.

Handlungsbedarf fir schulorganisatorische MalBhahmen besteht aus Sicht der Verwaltung
derzeit nicht.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 1.490 (Vorjahr 1.474):

Jahrgang 5.KI 6.KIl 7.Kl 8.Kl 9.KI 10.Kl 11 Kl 12 Kl 13.Kl

Schilerzahl | 172 171 176 177 171 183 143 146 151
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IGS Robert-Bosch-Gesamtschule Prognose fiur die 5. Klasse

Ub Schiiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler-
ergangs- . Ubergangs- . Ubergangs- . Ubergangs- . Ubergangs- .
Herkunft Schil 4 KI. quote / zahl je 3KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
erkun chuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 2,21% 3 144 2,21% 3 146 2,21% 3 118 2,21% 3 153 2,21% 3
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 9,53% 5 51 9,53% 5 80 9,53% 8 71 9,53% 7 77 9,53% 7
Gem. Algermissen
95,83% 5 95,83% 5 95,83% 7 95,83% 6 95,83% 7
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 36,24% 37 88 36,24% 32 111 36,24% 40 95 36,24% 34 155 36,24% 56
2,08% 1 2,08% 1 2,08% 1 2,08% 1 2,08% 1
75 15,74% 12 86 15,74% 14 91 15,74% 14 84 15,74% 13 44 15,74% 7
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 15,35% 11 61 15,35% 9 52 15,35% 8 42 15,35% 6 60 15,35% 9
Gem. Diekholzen
64,29% 7 64,29% 6 64,29% 5 64,29% 4 64,29% 6
SG Leinebergland 37 0,00% 0 34 0,00% 0 36 0,00% 0 54 0,00% 0 29 0,00% 0
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 3,15% 3 65 3,15% 2 66 3,15% 2 72 3,15% 2 87 3,15% 3
Stadt Elze
33,33% 1 33,33% 1 33,33% 1 33,33% 1 33,33% 1
42 5,41% 2 32 5,41% 2 36 5,41% 2 43 5,41% 2 36 5,41% 2
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 10,65% 10 66 10,65% 7 108 10,65% 12 95 10,65% 10 92 10,65% 10
Gem. Giesen
88,33% 8 88,33% 6 88,33% 10 88,33% 9 88,33% 9
SG Leinebergland 110 1,35% 1 71 1,35% 1 84 1,35% 1 96 1,35% 1 86 1,35%
(ehemals SG Gronau) 33,33% 0 33,33% 0 33,33% 0 33,33% 0 33,33% 0
103 9,54% 10 79 9,54% 8 91 9,54% 9 95 9,54% 9 107 9,54% 10
Gem. Harsum
93,52% 9 93,52% 7 93,52% 8 93,52% 8 93,52% 10
. . 800 22,72% 182 796 22,72% 181 851 22,72% 193 764 22,72% 174 833 22,72% 189
Stadt Hildesheim
53,46% 97 53,46% 97 53,46% 103 53,46% 93 53,46% 101
Gem. Holle 54 28,37% 15 53 28,37% 15 56 28,37% 16 60 28,37% 17 68 28,37% 19
32,75% 5 32,75% 5 32,75% 5 32,75% 6 32,75%
. 45 16,50% 7 50 16,50% 8 33 16,50% 5 33 16,50% 5 46 16,50% 8
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
133 6,99% 9 105 6,99% 7 129 6,99% 9 108 6,99% 8 139 6,99% 10
Gem. Nordstemmen
96,97% 9 96,97% 7 96,97% 9 96,97% 7 96,97% 9
168 6,37% 11 164 6,37% 10 161 6,37% 10 167 6,37% 11 171 6,37% 11
Stadt Sarstedt
90,95% 10 90,95% 10 90,95% 9 90,95% 10 90,95% 10
59 3,93% 2 65 3,93% 3 54 3,93% 2 66 3,93% 3 62 3,93% 2
Gem. Schellerten
93,33% 2 93,33% 2 93,33% 2 93,33% 2 93,33% 2
. 32 12,52% 4 48 12,52% 6 37 12,52% 5 43 12,52% 5 58 12,52% 7
Gem. Sibbesse
14,29% 1 14,29% 1 14,29% 1 14,29% 1 14,29% 1
. 63 7,98% 5 58 7,98% 5 66 7,98% 5 69 7,98% 6 83 7,98% 7
Gem. Sohlde
90,48% 5 90,48% 4 90,48% 5 90,48% 5 90,48% 6
AuRerhalb LK Hildesheim**+* 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 160 2116 151 2288 167 2175 153 2386 170
Zige SchOrgvO 6 6 7 6 7
Zige Klassenbild.Erl. 6 6 6 6 6

* |st-Schulerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Jbergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** |n den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgvO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: bis KI. 9 30
Sek.ll 18 KI.10-11 26
Kl.12 18

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen
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Oskar-Schindler-Gesamtschule (vollgebundene Ganztagsschule)

Die Oskar-Schindler-Gesamtschule ist eine integrierte Gesamtschule. Sie ist nach der
Schulstatistik 2018/19 im Jahrgang 5 dreizligig, in den Jahrgangen 6, 7 und 10 jeweils
vierzligig und in den Jahrgadngen 8 und 9 jeweils flnfzlgig. An der Schule gibt es zudem
eine Sprachlernklasse.

Die Aufnahmezahlen im 5. Jahrgang sind in den letzten Jahren leicht gesunken: Schuljahr
(SJ) 2016/17 = 81 SuS, SJ 2017/18 = 70 SuS, SJ 2018/19 = 59 SuS. Aufgrund des hohen
Anteils an inklusiv beschulten Schilerinnen und Schilern, die bei der Berechnung der
Teilergrenze fur die Klassenbildung doppelt zahlen, wird wieder von einer Vierziigigkeit
ausgegangen.

Die beiden stadtischen Gesamtschulen, die Robert-Bosch-Gesamtschule und die Oskar-
Schindler-Gesamtschule, haben seit dem Schuljahr 2017/18 einen Kooperationsvertrag
geschlossen, der vorsieht, dass alle Schilerinnen und Schiler der Oskar-Schindler-
Gesamtschule, die den erweiterten Realschulabschluss erreichen, einen Anspruch auf einen
Oberstufenplatz an der Robert-Bosch-Gesamtschule haben, um dort ihr Abitur zu machen.
Daruber hinaus hat die Oskar-Schindler-Gesamtschule seit einigen Jahren eine
entsprechende Vereinbarung mit der Hermann-Nohl-Schule, so dass die Schilerinnen und
Schiler nun eine Wahlmdglichkeit haben.

Am Schulstandort Bromberger Strale ist die Schaffung von Sporthallenkapazitaten fur die
Oskar-Schindler-Gesamtschule und die Grundschule Auf der Hohe dringend erforderlich. Aus
diesem Grund hat der Rat der Stadt Hildesheim am 24.09.2018 beschlossen, dass die
vorhandene 1-Feld-Halle abgerissen und durch eine neue 3-Feld-Halle ersetzt wird. Dafir
steht in den Jahren 2019 - 2021 ein Budget von 5,2 Mio. € zur Verfigung.

Aktuelle Schilerzahl 2018/19 gesamt 527 (Vorjahr 543):

Jahrgang SLK 5.KI 6.KI 7.KI 8.Kl 9.KI 10.KI
Schilerzahl 19 59 77 80 101 108 83
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IGS Oskar-Schindler-Gesamtschule Prognose fir die 5. Klasse

- Schiiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler-
Ubergangs- . Ubergangs- . Ubergangs- . Ubergangs- . Ubergangs- .
Herkunft Schil 4 KI. quote / zahl je 3KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
erkun chuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 2,21% 3 144 2,21% 3 146 2,21% 3 118 2,21% 3 153 2,21% 3
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 9,53% 5 51 9,53% 5 80 9,53% 8 71 9,53% 7 77 9,53% 7
Gem. Algermissen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 36,24% 37 88 36,24% 32 111 36,24% 40 95 36,24% 34 155 36,24% 56
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 15,74% 12 86 15,74% 14 91 15,74% 14 84 15,74% 13 44 15,74% 7
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 15,35% 11 61 15,35% 9 52 15,35% 8 42 15,35% 6 60 15,35% 9
Gem. Diekholzen
6,67% 1 6,67% 1 6,67% 1 6,67% 0 6,67% 1
SG Leinebergland 37 0,00% 0 34 0,00% 0 36 0,00% 0 54 0,00% 0 29 0,00% 0
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 3,15% 3 65 3,15% 2 66 3,15% 2 72 3,15% 2 87 3,15% 3
Stadt Elze
8,33% 0 8,33% 0 8,33% 0 8,33% 0 8,33% 0
42 5,41% 2 32 5,41% 2 36 5,41% 2 43 5,41% 2 36 5,41% 2
Gem. Freden
11,11% 0 11,11% 0 11,11% 0 11,11% 0 11,11% 0
. 90 10,65% 10 66 10,65% 7 108 10,65% 12 95 10,65% 10 92 10,65% 10
Gem. Giesen
2,08% 0 2,08% 0 2,08% 0 2,08% 0 2,08% 0
SG Leinebergland 110 1,35% 1 71 1,35% 1 84 1,35% 1 96 1,35% 1 86 1,35%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 9,54% 10 79 9,54% 8 91 9,54% 9 95 9,54% 9 107 9,54% 10
Gem. Harsum
2,78% 0 2,78% 0 2,78% 0 2,78% 0 2,78% 0
. . 800 22,72% 182 796 22,72% 181 851 22,72% 193 764 22,72% 174 833 22,72% 189
Stadt Hildesheim
40,61% 74 40,61% 73 40,61% 79 40,61% 70 40,61% 77
Gem. Holle 54 28,37% 15 53 28,37% 15 56 28,37% 16 60 28,37% 17 68 28,37% 19
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 45 16,50% 7 50 16,50% 8 33 16,50% 5 33 16,50% 5 46 16,50% 8
Gem. Lamspringe
3,33% 0 3,33% 0 3,33% 0 3,33% 0 3,33%
133 6,99% 9 105 6,99% 7 129 6,99% 9 108 6,99% 8 139 6,99% 10
Gem. Nordstemmen
3,03% 0 3,03% 0 3,03% 0 3,03% 0 3,03% 0
168 6,37% 11 164 6,37% 10 161 6,37% 10 167 6,37% 11 171 6,37% 11
Stadt Sarstedt
9,05% 1 9,05% 1 9,05% 1 9,05% 1 9,05% 1
59 3,93% 2 65 3,93% 3 54 3,93% 2 66 3,93% 3 62 3,93% 2
Gem. Schellerten
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 32 12,52% 4 48 12,52% 6 37 12,52% 5 43 12,52% 5 58 12,52% 7
Gem. Sibbesse
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 63 7,98% 5 58 7,98% 5 66 7,98% 5 69 7,98% 6 83 7,98% 7
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
AuRerhalb LK Hildesheim**+* 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 77 2116 76 2288 81 2175 73 2386 80
Zige SchOrgvO 3 3 4 3 3
Zige Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 3

* |st-Schulerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Jbergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** |n den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend beriicksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgvO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: bis KI. 9 30
Sek.ll 18 KI.10-11 26
Kl.12 18

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen
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Schulen in freier Tragerschaft

Im Landkreis Hildesheim werden eine Realschule, eine Oberschule, eine Gesamtschule, vier
Gymnasien und vier Férderschulen in freier Tragerschaft gefihrt.

Trager der Gesamtschule Freie Waldorfschule ist der Waldorfschulverein Hildesheim e.V.,
Trager des Gymnasiums Andreanum ist die Ev.-luth. Landeskirche und Trager des
Gymnasiums CJD Christophorusschule Elze ist das Christliche Jugenddorfwerk
Deutschland. Das Bistum Hildesheim ist Trager der Realschule Albertus-Magnus, der
Oberschule St. Augustinus und des Gymnasiums Josephinum. Die Stiftung kath. Schulen i.d.
Diozese Hildesheim ist Tragerin des Gymnasiums Marienschule.

Die Freien Waldorfschulen stellen durch ihre besondere Ausgestaltung einen eigenen
Bildungsgang dar und sind im Ergebnis wie eine eigenstandige Schulform anzusehen. Von
daher besteht ein genereller Schulerbeférderungsanspruch, allerdings nur zur
nachstgelegenen Freien Waldorfschule.

Am Gymnasium Andreanum waren bis zur Novellierung des NSchG zum 01.08.2015 der
Musikzweig und der altsprachliche Zweig und am Gymnasium Marienschule der musische
Zweig eigene Bildungsgange mit entsprechendem Schilerbeférderungsanspruch. Aus dem
§ 114 Abs. 3 NSchG ist im Satz 1 der ,Bildungsgang“ gestrichen worden. Somit besteht die
Befdrderungs- und Erstattungspflicht kiinftig nur fir den Weg zur nachsten Schule der von
der Schulerin oder dem Schiler gewéhlten Schulform, auch wenn die Bildungsgéange
fortbestehen.

Die Albertus-Magnus-Schule und die St. Augustinusschule sind aus Offentlichen Schulen
hervorgegangene Ersatzschulen in kirchlicher Tragerschaft (Konkordatsschulen). Fur deren
Besuch gilt nach § 156 Abs. 3 NSchG der Schilerbeférderungsanspruch zur néchsten
Konkordatsschule.

Das Gymnasium Josephinum ist keine Konkordatsschule. Schilerbeférderungsrechtlich ist

es wie ein offentliches Gymnasium zu betrachten. Das gleiche gilt fur das Gymnasium CJD
Christophorusschule Elze.
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Gymnasium Andreanum Prognose fir die 5. Klasse (nachrichtlich)

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
7,97% 1 7,97% 1 7,97% 2 7,97% 2 7,97% 2
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
12,29% 1 12,29% 5 12,29% 6 12,29% 5 12,29% 8
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
6,73% 2 6,73% 2 6,73% 2 6,73% 2 6,73% 1
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
4,58% 2 4,58% 1 4,58% 1 4,58% 1 4,58% 1
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
6,91% 2 6,91% 2 6,91% 3 6,91% 2 6,91% 2
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 1,43% 1 1,43% 0 1,43% 0 1,43% 1 1,43% 0
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
5,97% 3 5,97% 2 5,97% 2 5,97% 2 5,97% 3
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
14,54% 49 14,54% 49 14,54% 52 14,54% 47 14,54% 51
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
5,04% 1 5,04% 1 5,04% 1 5,04% 1 5,04% 2
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
8,51% 5 8,51% 4 8,51% 5 8,51% 4 8,51% 5
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
1,74% 2 1,74% 2 1,74% 2 1,74% 2 1,74% 2
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
16,73% 4 16,73% 4 16,73% 4 16,73% 4 16,73% 4
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
8,47% 1 8,47% 2 8,47% 1 8,47% 2 8,47% 2
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
25,23% 25,23% 25,23% 25,23% 25,23%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 78 2116 79 2288 86 2175 80 2386 90
Zige SchOrgvVO 3 3 4 3 4
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 4

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
SchOrgvO:  Sek. |

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

Sek.ll

27
18

Klassenbild.Erl.:

bis KI. 9
KI.10-11
KI.12

30
26
18
19
20

bis 125 SuS

von 126 bis 160 SuS

Uber 160 SuS
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Gymnasium CJD Elze Prognose fir die 5. Klasse (nachrichtlich)

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
4,63% 3 4,63% 3 4,63% 3 4,63% 3 4,63% 3
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
1,75% 0 1,75% 0 1,75% 0 1,75% 0 1,75% 0
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 25,26% 3 25,26% 2 25,26% 3 25,26% 4 25,26% 2
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
80,38% 33 80,38% 27 80,38% 27 80,38% 29 80,38% 36
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 34.63% | 14 34,63% 9 3463% | 11 34.63% | 12 3463% | 11
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Gemn. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
29,19% 17 29,19% 13 29,19% 16 29,19% 14 29,19% 17
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
7,46% 8 7,46% 7 7,46% 7 7,46% 8 7,46% 8
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
1,11% 0 1,11% 0 1,11% 0 1,11% 0 1,11% 0
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 78 2116 63 2288 69 2175 71 2386 79
Zige SchOrgvVO 3 3 3 3 3
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 3

* |st-Schilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt
Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule

SchOrgvO:  Sek. | 27 Klassenbild.Erl.: biskKl.L9 30
Sek.ll 18 KIL.10-11 26
KLL.12 18 bis 125 SuS
Kursiv: IST-Zahlen 19 von 126 bis 160 SuS
Fett: Prognose-Zahlen 20 Uber 160 SuS

90




Gymnasium Marienschule Prognose fur die 5. Klasse (nhachrichtlich)

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
17,86% 3 17,86% 3 17,86% 4 17,86% 4 17,86% 4
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
12,38% 1 12,38% 5 12,38% 6 12,38% 5 12,38% 8
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
16,03% 5 16,03% 4 16,03% 4 16,03% 3 16,03% 4
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0 0,76% 0
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
10,54% 4 10,54% 3 10,54% 4 10,54% 4 10,54% 4
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
20,22% 9 20,22% 7 20,22% 8 20,22% 8 20,22% 9
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
13,38% 45 13,38% 45 13,38% 48 13,38% 43 13,38% 47
Gem. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
10,80% 3 10,80% 3 10,80% 3 10,80% 3 10,80% 3
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
6,42% 4 6,42% 3 6,42% 4 6,42% 3 6,42% 4
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
1,55% 2 1,55% 2 1,55% 2 1,55% 2 1,55% 2
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
13,03% 3 13,03% 3 13,03% 3 13,03% 3 13,03% 3
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0 1,85% 0
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
10,88% 10,88% 10,88% 10,88% 10,88%
AulRerhalb LK Hildesheim****
Summe:] 2233 81 2116 79 2288 87 2175 81 2386 92
Zige SchOrgvVO 3 3 4 3 4
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 4

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
SchOrgvO:  Sek. |

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

Sek.ll

27
18

Klassenbild.Erl.:

bis KI. 9
KI.10-11
KI.12

30
26
18
19
20

bis 125 SuS

von 126 bis 160 SuS

Uber 160 SuS

91




Gymnasium Josephinum Prognose fir die 5.

Klasse (nachrichtlich)

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
117 47, 77% 56 144 47, 77% 69 146 47, 77% 70 118 47, 77% 56 153 47, 77% 73
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 29,59% 15 51 29,59% 15 80 29,59% 24 71 29,59% 21 77 29,59% 23
Gem. Algermissen
16,13% 2 16,13% 2 16,13% 4 16,13% 3 16,13% 4
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 42,99% 43 88 42,99% 38 111 42,99% 48 95 42,99% 41 155 42,99% 67
17,13% 2 17,13% 6 17,13% 8 17,13% 7 17,13% 11
75 31,17% 23 86 31,17% 27 91 31,17% 28 84 31,17% 26 44 31,17% 14
Stadt Bockenem
1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0
. 73 45,59% 33 61 45,59% 28 52 45,59% 24 42 45,59% 19 60 45,59% 27
Gem. Diekholzen
18,12% 6 18,12% 5 18,12% 4 18,12% 3 18,12% 5
SG Leinebergland 37 28,58% 11 34 28,58% 10 36 28,58% 10 54 28,58% 15 29 28,58%
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
Stadt Elze 80 50,90% 41 65 50,90% 33 66 50,90% 34 72 50,90% 37 87 50,90% 44
0,93% 0 0,93% 0 0,93% 0 0,93% 0 0,93% 0
42 47,92% 20 32 47,92% 15 36 47,92% 17 43 47,92% 21 36 47,92% 17
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 37,99% 34 66 37,99% 25 108 37,99% 41 95 37,99% 36 92 37,99% 35
Gem. Giesen
16,59% 6 16,59% 4 16,59% 7 16,59% 6 16,59% 6
SG Leinebergland 110 37,12% 41 71 37,12% 26 84 37,12% 31 96 37,12% 36 86 37,12% 32
(ehemals SG Gronau) 3,13% 1 3,13% 1 3,13% 1 3,13% 1 3,13% 1
103 41,33% 43 79 41,33% 33 91 41,33% 38 95 41,33% 39 107 41,33% 44
Gem. Harsum
23,21% 10 23,21% 8 23,21% 9 23,21% 9 23,21% 10
. . 800 42,02% 336 796 42,02% 334 851 42,02% 358 764 42,02% 321 833 42,02% 350
Stadt Hildesheim
16,50% 55 16,50% 55 16,50% 59 16,50% 53 16,50% 58
Gemn. Holle 54 47,04% 25 53 47,04% 25 56 47,04% 26 60 47,04% 28 68 47,04% 32
25,78% 7 25,78% 6 25,78% 7 25,78% 7 25,78% 8
. 45 37,00% 17 50 37,00% 19 33 37,00% 12 33 37,00% 12 46 37,00% 17
Gem. Lamspringe
1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0 1,39% 0
133 42,95% 57 105 42,95% 45 129 42,95% 55 108 42,95% 46 139 42,95% 60
Gem. Nordstemmen
6,80% 4 6,80% 3 6,80% 4 6,80% 3 6,80% 4
168 61,10% 103 164 61,10% 100 161 61,10% 98 167 61,10% 102 171 61,10% 104
Stadt Sarstedt
0,64% 1 0,64% 1 0,64% 1 0,64% 1 0,64% 1
59 40,18% 24 65 40,18% 26 54 40,18% 22 66 40,18% 27 62 40,18% 25
Gem. Schellerten
8,70% 2 8,70% 2 8,70% 2 8,70% 2 8,70% 2
. 32 45,66% 15 48 45,66% 22 37 45,66% 17 43 45,66% 20 58 45,66% 26
Gem. Sibbesse
7,14% 1 7,14% 2 7,14% 1 7,14% 1 7,14% 2
N 63 31,97% 20 58 31,97% 19 66 31,97% 21 69 31,97% 22 83 31,97% 27
Gem. Sohlde
7,64% 7,64% 7,64% 2 7,64% 2 7,64% 2
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0 0 0
Summe:] 2233 99 2116 98 2288 109 2175 100 2386 115
Zige SchOrgvVO 4 4 5 4 5
Zige Klassenbild.Erl. 4 4 4 4 4

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
SchOrgvVO:  Sek. |

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

Sek.ll

27
18

Klassenbild.Erl.:

bis KI. 9
KI.10-11
KIl.12

30
26
18
19
20

bis 125 SuS

von 126 bis 160 SuS

Uber 160 SuS

92




Oberschule St. Augustinus Prognose fur die 5. Klasse (nachrichtlich)

Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr- Ubergangs- Schulgr-
4 KI. quote / zahl je 3 KI. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1 KI. quote / zahl je Meldung| quote / zahl je
GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
Herkunft Schiler 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI Ist 5.KI
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Alfeld 117 0,65% 1 144 0,65% 1 146 0,65% 1 118 0,65% 1 153 0,65% 1
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 38,35% 20 51 38,35% 20 80 38,35% 31 71 38,35% 27 77 38,35% 30
Gem. Algermissen
2,13% 0 2,13% 0 2,13% 1 2,13% 1 2,13% 1
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 13,41% 14 88 13,41% 12 111 13,41% 15 95 13,41% 13 155 13,41% 21
26,90% 4 26,90% 3 26,90% 4 26,90% 3 26,90% 6
75 54,37% 41 86 54,37% 47 91 54,37% 49 84 54,37% 46 44 54,37% 24
Stadt Bockenem
0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00% 0 0,00%
. 73 5,97% 61 5,97% 52 5,97% 42 5,97% 60 5,97%
Gem. Diekholzen
100,00% 100,00% 100,00% 3 100,00% 3 100,00%
SG Leinebergland 37 37,70% 14 34 37,70% 13 36 37,70% 14 54 37,70% 20 29 37,70% 11
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 19,43% 16 65 19,43% 13 66 19,43% 13 72 19,43% 14 87 19,43% 17
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 30,99% 13 32 30,99% 10 36 30,99% 11 43 30,99% 13 36 30,99% 11
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 31,98% 29 66 31,98% 21 108 31,98% 35 95 31,98% 30 92 31,98% 29
Gem. Giesen
8,08% 2 8,08% 2 8,08% 8,08% 2 8,08% 2
SG Leinebergland 110 7,06% 71 7,06% 84 7,06% 96 7,06% 86 7,06%
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0,00% 0,00% 0 0,00%
103 45,92% 47 79 45,92% 36 91 45,92% 42 95 45,92% 44 107 45,92% 49
Gem. Harsum
2,09% 1 2,09% 1 2,09% 1 2,09% 1 2,09% 1
. . 800 8,96% 72 796 8,96% 71 851 8,96% 76 764 8,96% 68 833 8,96% 75
Stadt Hildesheim
83,72% 60 83,72% 60 83,72% 64 83,72% 57 83,72% 62
54 27,55% 15 53 27,55% 15 56 27,55% 15 60 27,55% 17 68 27,55% 19
Gem. Holle
4,79% 1 4,79% 1 4,79% 1 4,79% 1 4,79% 1
. 45 32,06% 14 50 32,06% 16 33 32,06% 11 33 32,06% 11 46 32,06% 15
Gem. Lamspringe
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
133 22,45% 30 105 22,45% 24 129 22,45% 29 108 22,45% 24 139 22,45% 31
Gem. Nordstemmen
4,29% 1 4,29% 1 4,29% 1 4,29% 1 4,29% 1
168 36,64% 62 164 36,64% 60 161 36,64% 59 167 36,64% 61 171 36,64% 63
Stadt Sarstedt
2,05% 1 2,05% 1 2,05% 1 2,05% 1 2,05% 1
59 40,85% 24 65 40,85% 27 54 40,85% 22 66 40,85% 27 62 40,85% 25
Gem. Schellerten
3,24% 1 3,24% 1 3,24% 1 3,24% 1 3,24% 1
. 32 16,78% 5 48 16,78% 8 37 16,78% 6 43 16,78% 7 58 16,78% 10
Gem. Sibbesse
14,49% 14,49% 1 14,49% 1 14,49% 1 14,49% 1
N 63 51,75% 33 58 51,75% 30 66 51,75% 34 69 51,75% 36 83 51,75% 43
Gem. Sohlde
2,02% 2,02% 2,02% 2,02% 2,02%
AufRerhalb LK Hildesheim#**** 0 0 0 0 0
Summe:] 2233 77 2116 75 2288 81 2175 73 2386 82
Zige SchOrgvVO 4 4 4 4 4
Zuge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 3

* |st-Schiilerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18
*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fiir Schulanfanger 2019/20

**** In den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schilern der Jahrgénge 6 bis 10 fortschreibend bertcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform

Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schiler/innen einer Gemeinde fiir die hier genannte Schule
Klassenbild.Erl.:

SchOrgVO:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

24

28

93




Realschule Albertus-Magnus Prognose fur die 5. Klasse (nachrichtlich)

- Schuler- - Schiiler- - Schiler- - Schiler- - Schiler-
Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- ) Ubergangs- )
Herkunft Schil 4 KI. quote / zahl je 3 Kl. quote / zahl je 2 KI. quote / zahl je 1KLL quote / zahl je Meldung | quote/ zahl je
erkun chuler GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS* Herkunfts- Stadt, GS*r** Herkunfts- Stadt,
quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG quote** Gem., SG
2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024
Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl Ist 5.Kl
117 38,88% 45 144 38,88% 56 146 38,88% 57 118 38,88% 46 153 38,88% 59
Stadt Alfeld
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 51 7,40% 4 51 7,40% 4 80 7,40% 6 71 7,40% 5 77 7,40% 6
Gem. Algermissen
89,68% 3 89,68% 3 89,68% 5 89,68% 5 89,68% 5
0, 0, 0, 0, 0,
Stadt Bad Salzdetfurth 101 6,86% 7 88 6,86% 6 111 6,86% 8 95 6,86% 7 155 6,86% 11
82,51% 6 82,51% 5 82,51% 6 82,51% 5 82,51% 9
75 0,00% 0 86 0,00% 0 91 0,00% 0 84 0,00% 0 44 0,00% 0
Stadt Bockenem
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 73 23,09% 17 61 23,09% 14 52 23,09% 12 42 23,09% 10 60 23,09% 14
Gem. Diekholzen
37,86% 6 37,86% 5 37,86% 5 37,86% 4 37,86% 5
SG Leinebergland 37 4,08% 2 34 4,08% 1 36 4,08% 1 54 4,08% 2 29 4,08% 1
(ehemals SG Duingen) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
80 0,59% 0 65 0,59% 0 66 0,59% 0 72 0,59% 0 87 0,59% 1
Stadt Elze
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
42 20,85% 9 32 20,85% 7 36 20,85% 8 43 20,85% 9 36 20,85% 8
Gem. Freden
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
. 90 12,78% 11 66 12,78% 8 108 12,78% 14 95 12,78% 12 92 12,78% 12
Gem. Giesen
57,78% 7 57,78% 5 57,78% 8 57,78% 7 57,78% 7
SG Leinebergland 110 1,12% 1 71 1,12% 1 84 1,12% 1 96 1,12% 1 86 1,12% 1
(ehemals SG Gronau) 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
103 5,94% 6 79 5,94% 5 91 5,94% 5 95 5,94% 6 107 5,94% 6
Gem. Harsum
100,00% 6 100,00% 5 100,00% 5 100,00% 6 100,00% 6
. . 800 25,21% 202 796 25,21% 201 851 25,21% 215 764 25,21% 193 833 25,21% 210
Stadt Hildesheim
19,00% 38 19,00% 38 19,00% 41 19,00% 37 19,00% 40
54 6,11% 3 53 6,11% 3 56 6,11% 3 60 6,11% 4 68 6,11% 4
Gem. Holle
93,33% 3 93,33% 3 93,33% 3 93,33% 3 93,33% 4
. 45 10,23% 5 50 10,23% 5 33 10,23% 3 33 10,23% 3 46 10,23% 5
Gem. Lamspringe
53,33% 2 53,33% 3 53,33% 2 53,33% 2 53,33% 3
133 3.27% 4 105 3,27% 3 129 3,27% 4 108 3,27% 4 139 3,27% 5
Gem. Nordstemmen
63,89% 3 63,89% 2 63,89% 3 63,89% 2 63,89% 3
168 0,90% 2 164 0,90% 1 161 0,90% 1 167 0,90% 1 171 0,90% 2
Stadt Sarstedt
50,00% 1 50,00% 1 50,00% 1 50,00% 1 50,00% 1
59 11,09% 7 65 11,09% 7 54 11,09% 6 66 11,09% 7 62 11,09% 7
Gem. Schellerten
100,00% 7 100,00% 7 100,00% 6 100,00% 7 100,00% 7
. 32 10,96% 4 48 10,96% 5 37 10,96% 4 43 10,96% 5 58 10,96% 6
Gem. Sibbesse
0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0
i 63 6,96% 4 58 6,96% 4 66 6,96% 5 69 6,96% 5 83 6,96% 6
Gem. Sohlde
27,30% 1 27,30% 1 27,30% 1 27,30% 1 27,30% 2
AufRerhalb LK Hildesheim***¥ 0 0 0 0 0
Summe:| 2233 83 2116 78 2288 86 2175 80 2386 91
Zlige SchOrgvO 4 3 4 3 4
Zlge Klassenbild.Erl. 3 3 3 3 4

* |st-Schulerzahl 2018/19 der Grundschulen Stand 23.08.2018

** Ubergangs- und Herkunftsquote Durchschnitt der Schuljahre 2015/16, 2016/17, 2017/18

*** Meldung der Gemeinden an Grundschulen fir Schulanfanger 2019/20
**** |n den Folgejahren wird der Durchschnitt an auswartigen Schiilern der Jahrgange 6 bis 10 fortschreibend berlcksichtigt

Erlauterung:

Zeile 1 Ubergangsquote: jeweils die Anzahl der Schiiler/innen einer Gemeinde fiir die Schulform
Zeile 2 Herkunftsquote: jeweils die Anzahl der Schuler/innen einer Gemeinde fir die hier genannte Schule

SchOrgVvo:

Kursiv: IST-Zahlen
Fett: Prognose-Zahlen

27

Klassenbild.Erl.:

30

94




Schulform Forderschule und Inklusion

Inklusion

Die Zukunft der Férderschulen ist insbesondere von der Umsetzung der Inklusion abhangig.
Im Folgenden werden die Auswirkungen der Inklusion und die schulplanerischen
Uberlegungen zu dieser Schulform dargelegt.

Das Gesetz zur Einfuhrung der inklusiven Schule vom 20.03.2012 verfolgt das Ziel, dass in
Niedersachsen Schulerinnen und Schuler (SuS) mit und ohne Behinderung an jedem Lernort
ihren Bedurfnissen und Anspriichen entsprechend lernen kénnen. Die notwendige Qualitat
und der erforderliche Umfang an Unterstitzung fir alle SuS soll gesichert, die
Zusammenarbeit aller an der Forderung eines Kindes bzw. Jugendlichen beteiligten
Personen wund Institutionen gewahrleistet werden. Sonderpddagogische Bildungs-,
Beratungs- und Unterstitzungsangebote sollen ein qualitativ hochwertiges gemeinsames
Lernen ermoglichen.

Der Schultrager ist bei notwendigen BaumafRnahmen und der Ausstattung der Schule
gefordert. Der Raumbedarf ist entsprechend der Notwendigkeiten anzupassen, zumal sich
auch der Unterricht an den allgemein bildenden Schulen gedndert hat. So sind u.a. mehr
Gruppen- und Differenzierungsraume nétig, die auch als Rickzugsmoglichkeiten fir inklusiv
beschulte Kinder und Jugendliche zur Verfiigung stehen sollen.

Weiterfuhrende Schulen nehmen seit dem 01.08.2013 aufsteigend mit dem 5. Jahrgang
Schilerinnen und Schiler mit einem Bedarf an sonderpadagogischer Unterstiitzung in allen
Forderschwerpunkten im Sekundarbereich | entsprechend der Elternwahl auf. Die
Einrichtung von Schwerpunktschulen war fiir einen Ubergangszeitraum bis 31.07.2018
mdoglich. Die Schultrager Landkreis und Stadt Hildesheim haben zum Schuljahr 2013/14
Schwerpunktschulen bei den weiterfihrenden Schulen eingerichtet. Diese wurden nur fur die
Forderbedarfe eingerichtet, die grofRere bauliche MalRRnahmen erfordern (kérperliche und
motorische Entwicklung und Hdéren). Die anderen Forderbedarfe sollen von allen Schulen
abgedeckt werden (Emotionale und soziale Entwicklung, Lernen, Sprache, Geistige
Entwicklung). Der Forderbedarf Sehen muss im Einzelfall geregelt werden.

Forderschwerpunkt kérperliche und motorische Entwicklung

Trager Landkreis Hildesheim:
e Gymnasium Alfeld und Gymnasium Himmelsthir
e Hauptschule Schulrat-Habermalz-Schule und Carl-Benscheidt-Realschule Alfeld
e Oberschule Marienbergschule Nordstemmen und Oberschule Séhlde

Trager Stadt Hildesheim:
e Hauptschule Geschwister-Scholl und Realschule Himmelsthr

Forderschwerpunkt Horen
Trager Stadt Hildesheim:
e Renataschule und Realschule Himmelsthir

Auf Antrag des Schultragers kann die Schulbehérde einen Ubergangszeitraum langstens bis
31.07.2024 genehmigen, wenn der Schultrager einen Plan dazu vorlegt, mit welchen
MaRnahmen der regionalen Schulentwicklung das Ziel der inklusiven Schule (8 4 NSchG) fur
die Region zu erreichen ist. Spatestens nach dem 31.07.2024 ist jede Schule unabhéngig
von ihrer Schulform eine inklusive Schule.
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Der Schultrager Landkreis hat von der Beantragung der Verlangerung der Ubergangszeit
keinen Gebrauch gemacht, da mittlerweile alle Schulen fir korperlich motorisch
eingeschrankte Schilerinnen und Schiler nutzbar sein dirften, bzw. kdénnen diese bei
Bedarf zeitnah hergerichtet werden. Somit sind alle Schulen in Tragerschaft des Landkreises
Hildesheim ab 01.08.2018 inklusive Schulen.

Der Schultrager Stadt Hildesheim hat von der Moglichkeit der Verlangerung des
Ubergangszeitraumes bis 31.07.2024 fur folgende Forderbedarfe und weiterfihrende
Schulen Gebrauch gemacht:

Forderschwerpunkt kdrperliche und motorische Entwicklung

Hauptschule Geschwister-Scholl und Realschule Himmelsthir

Forderschwerpunkt Horen

Renataschule und Realschule Himmelsthur
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Inklusiv beschulte Schilerinnen und Schuler an allgemein bildenden Schulen
Inklusive Schule

Gesamtlbersicht Schulen im Landkreis Hildesheim 2018/19

Trager | Anzahl | Anzahl Schiler(innen) | I-Kinder
Grundschulen
Gemeinden und Stadte im LK 38 5601 230
Stadt Hildesheim 18 3211 151
Summe 56 8812 381
Oberschulen, Hauptschulen und Realschulen
Landkreis Hildesheim 10 3728 197
Stadt Hildesheim 3 1500 119
Kirchliche und Freie 2 1027 39
Summe 15 6255 355
Gymnasien
Landkreis Hildesheim 4 3353 9
Stadt Hildesheim 2 1521 6
Kirchliche und Freie 4 3363 26
Summe 10 8237 41
Gesamtschulen (IGS und KGS)
Landkreis Hildesheim 2 1813 56
Stadt Hildesheim 2 2017 112
Freie 1 332 6
Summe 5 4162 174
Forderschulen
Landkreis Hildesheim 4 304
Stadt Hildesheim und Freie 8 827
Summe 12 1131

Gesamt 98 28597 951

Im Vergleich zum Vorjahr haben sich die Zahlen der inklusiven Beschulung im Schuljahr
2018/19 wie folgt entwickelt:

-in den Grundschulen von insgesamt 344 SuS auf 381

-in den Haupt-, Real- und Oberschulen von 328 SuS auf 355

-in den Gesamtschulen von 151 SuS auf 174

-in den Gymnasien von 38 SuS auf 41

Insgesamt werden im Schuljahr 2018/19 an den allgemein bildenden Schulen im Landkreis

Hildesheim 951 SuS inklusiv beschult (2017/18 gesamt 861 SuS, Schuljahr 2016/17 gesamt
759 SuS). Ein kontinuierlicher Anstieg der inklusiven Beschulung ist zu verzeichnen.
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Regionale Beratungs- und Unterstitzungszentren Inklusive Schule (RZI)

Das Land Niedersachsen beabsichtigt in jedem Landkreis und in jeder kreisfreien Stadt
Regionale Beratungs- und Unterstitzungszentren Inklusive Schule (RZI) einzurichten und
mdchte das in enger Abstimmung mit den Landkreisen und kreisfreien Stadten tun. Ziel ist
es, im jeweiligen Landkreis ein leistungsfahiges und bedarfsgerechtes Beratungs- und
Unterstutzungssystem zur Verfliigung zu stellen, das Ansprechpartner fur alle Fragen der
sonderpadagogischen Forderung und Unterstitzung in der Inklusiven Schule ist.

Zu diesem Zweck sollen ab 01.02.2017 an mehreren Standorten erste Planungsgruppen
eingerichtet werden. Diese Planungsgruppen werden in Landkreisen und kreisfreien Stadten
positioniert, von denen dem Land bereits Interesse bekannt ist und die das Land aufgrund
struktureller Merkmale aussuchen wird. Das Land sieht einen gestuften Aufbau vor, so dass
im Jahr 2021 alle Landkreise und kreisfreien Stadte tber ein RZI verfiigen.

Der Landkreis Hildesheim hat gegentiber dem Land sein Interesse zur Aufnahme in eine der
ersten Planungsgruppen zur Vorbereitung eines RZI zum 01.02.2017 bekundet. Dem Land
lagen viele Interessenbekundungen vor und nur 11 Landkreise und kreisfreie Stadte konnten
bertcksichtigt werden. Bei der auf verschiedenen Kriterien gestitzten Entscheidung wurde
der Landkreis Hildesheim fiir die erste Kohorte nicht ausgewahlt. Fir die Aufnahme in die
zweite Kohorte wurde vom Landkreis Hildesheim erneut Interesse bekundet.

Nach Mitteilung des Nds. Kultusministeriums vom 30.08.2017 wurde dann auch fir den
Landkreis Hildesheim eine Planungsgruppe zum 16.10.2017 eingerichtet. Das RZI im
Landkreis Hildesheim sollte zum 01.08.2018 seine Arbeit aufnehmen. In der Planungsgruppe
hat das Kreisschulamt in enger Abstimmung mit dem Schulamt der Stadt Hildesheim den
Landkreis Hildesheim vertreten.

Die Planungsgruppen wurden vom Land eingerichtet, die Leitung wurde der
kommissarischen Schulleiterin der Forderschule Anne-Frank-Schule, Frau Laske,
Ubertragen. Im Vordergrund der Planungsgruppenarbeit stand der padagogische Aspekt.
Daher bestand die Planungsgruppe auch hauptsachlich aus Foérderschullehrkraften. Der
Schultréager war bei der padagogischen Ausrichtung des RZI eher nachrangig gefordert, war
aber gefordert bei der Auswahl des Standortes des RZI bzw. der raumlichen Unterbringung.
Die von Stadt und Landkreis Hildesheim angebotenen freien Raume im HiBUZ fanden bei
der Nds. Landesschulbehérde keine Zustimmung.

Die Nds. Landesschulbehdrde hat bisher noch keine geeigneten Raumlichkeiten fir das RZI
im Landkreis Hildesheim gefunden. Aktuell werden Rdume am Studienseminar Hildesheim
fur das Lehramt am Gymnasium (Flugplatz) von der Nds. Landesschulbehérde auf
Geeignetheit und freie Kapazitaten tberpriift. Die Leitungsstelle des RZI wurde im November
2018 besetzt und hat ihre Arbeit (Blro noch in Hannover) aufgenommen.

Konnexitatsanspruch im Rahmen der Inklusion

Nach der Vereinbarung zwischen der Nieders. Landesregierung und den Kommunalen
Spitzenverbanden in Niedersachsen sollen fur die baulichen Aufwendungen der Schultrager
pauschalierte Zahlungen erfolgen, und zwar im Haushaltsjahr 2015 in H6he von 11,7 Mio. €
und ab 2016 jahrlich 20 Mio. €. Die pauschalierten Zahlungen wurden ab Haushaltsjahr 2015
geleistet und sind unbefristet. Die Aufteilung der jahrlich zur Verfigung stehenden Mittel
erfolgt auf Basis der Schilerzahlen der o6ffentlichen allgemeinen Schulen des
Primarbereiches und des Sekundarbereichs | des jeweiligen Schultragers.

Fur den Landkreis Hildesheim (mit kreisangehérigen Stadten, Gemeinden und
Samtgemeinde) wurde die jahrliche Leistung wie folgt festgesetzt:
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2015 auf insgesamt 549.447 Euro
2016 auf insgesamt 937.396 Euro
2017 auf insgesamt 930.993 Euro
2018 auf insgesamt 928.198 Euro, anteilig in 2018 wie folgt:

223.082,00 Euro Schultrager Landkreis Hildesheim

165.619,00 Euro Trager der Sozialhilfe Landkreis Hildesheim

165.619,00 Euro Trager der Jugendhilfe Landkreis Hildesheim

213.029,00 Euro Schultrager Stadt Hildesheim

160.849,00 Euro Schultrager kreisangehdorige Stadte, Samtgemeinden und Gemeinden

Forderschulen
Der Landkreis Hildesheim ist Trager folgender Forderschulen:

Gudrun-Pausewang-Schule Alfeld - Schwerpunkt geistige Entwicklung
2. FErich Kéastner-Schule Alfeld - Schwerpunkt Lernen und Sprache

3. Sothenbergschule Bad Salzdetfurth (Offene Ganztagsschule) - Schwerpunkt Lernen
sowie emotionale und soziale Entwicklung (HiBUZ)

4. Albert Schweitzer-Schule Sarstedt - Schwerpunkt Lernen

Die Stadt Hildesheim ist Trager der Forderschulen
1. Didrik-Pining-Schule -Schwerpunkt Sprache

Die Anne-Frank-Schule -Schwerpunkt Lernen wurde zum Schuljahresende 2017/18
geschlossen.

Schultrager der Schule im Bockfeld (FOS Schwerpunkt geistige Entwicklung und
Schwerpunkt korperliche und motorische Entwicklung) ist der Zweckverband Férderzentrum
im Bockfeld, bei dem Stadt und Landkreis Hildesheim Verbandsglieder sind.

Nach der aktuellen Fassung des NSchG bleiben Foérderschulen mit folgenden
Schwerpunkten bestehen:

e Emotionale und soziale Entwicklung
e Geistige Entwicklung

e Horen

e Korperliche und motorische Entwicklung
e Sehen

e Sprache

Das Auslaufen der Forderschule Lernen im Primarbereich erfolgte seit dem 01. August 2013
aufsteigend und wurde auch im Sekundarbereich fortgesetzt. Die Forderschule ist derzeit
zugleich Sonderpadagogisches Forderzentrum, welches die gemeinsame Erziehung und den
gemeinsamen Unterricht an allen Schulen mit dem Ziel unterstiitzt, den Schilerinnen und
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Schulern, die auf sonderpddagogische Unterstiitzung angewiesen sind, eine bestmdgliche
schulische und soziale Entwicklung zu gewahrleisten.

Nach der Niedersachsischen Landtagswahl und der Bildung einer groRen Koalition von SPD
und CDU sah der Koalitionsvertrag vor, dass den Forderschulen mit dem Schwerpunkt
Lernen auf Antrag des Schultragers bis spatestens 2028 Bestandschutz gewéhrt werden
kann. Weitergehende Ausfihrungen hierzu siehe nachfolgende Seite, Unterpunkt
Forderschule Schwerpunkt Lernen

Forderschule Schwerpunkt geistige Entwicklung

Wenngleich nach 8 4 NSchG alle Schulen in Niedersachsen inklusive Schulen sind, ist
bislang gesetzlich nur festgelegt, dass die Forderschule Lernen seit dem 01.08.2013
aufsteigend auslauft. Da die Erziehungsberechtigten von Kindern mit sonderpéadagogischem
Unterstiitzungsbedarf im Ubrigen wéhlen kénnen, ob sie ihr Kind an einer allgemeinen
Schule oder einer Forderschule unterrichten lassen wollen, bleiben die Gudrun-Pausewang-
Schule und die Schule im Bockfeld schulplanerisch unangetastet.

Die Schilerzahlen 2017/18 (gleichbleibend stabil zu den Vorjahren 2015/16 und 2016/17)
dieser beiden Einrichtungen belegen, dass Eltern von Kindern mit dem Forderbedarf geistige
Entwicklung ganz tUberwiegend der Auffassung sind, ihr Kind ist in diesen Forderschulen
besser zu fordern als in einer allgemeinbildenden inklusiven Schule.

Die Luise-Scheppler-Schule im Hildesheimer Ortsteil Sorsum war bis Ende des Schuljahres
2016/17 eine staatlich anerkannte FGS in Tragerschaft der Diakonie Himmelsthir e.V.. Die
Diakonie hat die Luise-Scheppler-Schule mit Ablauf des Schuljahres 2016/17 aufgegeben
und die Schultrdgerschaft niedergelegt. Aus diesem Grund war es notwendig, die
Beschulung der betroffenen Schilerinnen und Schiiler (SuS) ab dem Schuljahr 2017/18
durch die 6ffentlichen Schultrager sicherzustellen.

Stadt und Landkreis Hildesheim haben sich als Verbandsglieder des Zweckverbandes
Forderzentrum im Bockfeld darauf verstandigt, die Beschulung der SuS der Luise-Scheppler-
Schule zuklnftig durch die Schule im Bockfeld sicherzustellen. Die Schule verfugte bereits
Uber den erforderlichen Foérderschwerpunkt, zudem wurden an der Luise-Scheppler-Schule,
wie auch an der FOS Schule im Bockfeld, SuS aus dem gesamten Stadt- und
Landkreisgebiet beschult, wobei SuS aus dem Bereich des ehemaligen Landkreises Alfeld
ganz Uberwiegend an der Gudrun-Pausewang-Schule in Alfeld beschult werden.

Da die Schule im Bockfeld die raumliche Kapazitatsgrenze erreicht hat, ein weiterer An- oder
Ausbau auf dem vorhandenen Schulgelande aus Platzgriinden nicht in Betracht kam, und
Stadt und Landkreis Hildesheim Uber kein geeignetes Schulgebaude am Standort
Hildesheim verfligen, welches zum Schuljahresbeginn 2017/18 zur Verfligung gestanden
hatte bzw. bis dahin hatte adaquat umgebaut werden kdénnen, wurde nach Genehmigung
durch die Nds. Landesschulbehérde vom 16.05.2017 in den Geb&uden der nunmehr
ehemaligen Luise-Scheppler-Schule zum 01.08.2017 eine Auf3enstelle der Schule im
Bockfeld eingerichtet. Dort wurden im Schuljahr 2017/18 gesamt 53 Schulerinnen und
Schiler beschult, im aktuellen Schuljahr 2018/19 sind es 59.
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Forderschule Schwerpunkt Lernen

Wie bereits dargelegt, werden die Forderschulen mit dem Schwerpunkt Lernen grundsétzlich
sukzessive auslaufen. Nach der am 27.02.2018 beschlossenen Anderung des Nds.
Schulgesetzes (NSchG) dirfen am 31. Juli 2018 bestehende Fdrderschulen mit dem
Forderschwerpunkt Lernen im Sek.-Bereich | auf Antrag des Schultrégers bis langstens zum
Ende des Schuljahres 2027/2028 mit Genehmigung der Schulbehdrde fortgefiihrt werden.
Alternativ kdnnen fir Schilerinnen und Schiiler mit dem Unterstitzungsbedarf Lernen auch
Kooperationsklassen an anderen allgemein bildenden Schulen im Sek.-Bereich | eingerichtet
werden.

Die Genehmigung fur die FortfUhrung wird erteilt, wenn die Entwicklung der Schiilerzahlen
die Fortfuhrung rechtfertigt und der Schultréger ein regionales Inklusionskonzept vorlegt

Nach Beratung und Entscheidung in den politischen Gremien (Beschluss des
Kreisausschusses vom 28.05.2018) hat die Nds. Landesschulbehérde auf Antrag des
Schultrdgers die Genehmigung der Fortfihrung der F6S Erich Kastner-Schule Alfeld, der
FOS Sothenbergschule Bad Salzdetfurth sowie der FOS Albert Schweitzer-Schule Sarstedt
Uber den 31.07.2018 hinaus erteilt. Mit dieser Genehmigung konnten nunmehr zum
Schuljahr 2018/2019 wieder Schilerinnen und Schiler in den 5. Schuljahrgang der 3
genannten Foérderschulen Lernen aufgenommen werden. Letztmalig zum Beginn des
Schuljahres 2022/2023 dirfen Schilerinnen und Schiler in den 5. Schuljahrgang
aufgenommen werden.

Auf Grundlage des o0.g. Kreisausschussbeschlusses wurde fiir die Planung des Ubergangs in
das inklusive  Schulsystem von der Verwaltung eine Arbeitsgruppe aus
Vertreterinnen/Vertretern der Forderschulen, der weiterfilhrenden Schulen, der
berufshildenden Schulen und der Universitdt Hildesheim gebildet. Die Planung des
Ubergangs soll das padagogische und das raumliche Konzept und ebenso den
winschenswerten sonderpadagogischen Einsatz in den aufnehmenden Schulen umfassen.
Die Arbeitsgruppe ist am 16.10.2018 erstmals zusammen getreten.

101



Herausgegeben vom Landkreis und Stadt Hildesheim

Ansprechpartner:

Landkreis Hildesheim, Schulamt
Herr Brinkmann 05121-3095131
Herr Kroner 05121-3095091

Stadt Hildesheim, Bereich Schule und Sport
Frau Bronneke 05121-3014533



	Schulentwicklungsplan Seite 1 bis 4
	Einzugsbereiche,Schulbezirke,Schulgesetznovelle
	Schulstandorte
	Vorausberechnung der Schülerzahlen und Ermittlung der Übergangsquoten
	Zügigkeiten und Klassengrößen
	Allgemeine statistische Berechnungen
	Schulformwechsler zum Ende des Schuljahres 2017-18
	Anmeldung Schulj. 17-18; HS RS Oberschulen
	Anmeldung Schulj. 17-18; KGS IGS Gym
	Entwicklung der Schülerzahlen allgem bild Schulen 2003-2019
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Alfeld und Algermissen
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Bad Salzdetfurth und Bockenem
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Diekholzen und Elze
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Freden und Giesen
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Hildesheim und Holle
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Lamspringe und Nordstemmen
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Leinebergland und Harsum
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Sarstedt und Schellerten
	Berechnung Fruchtbarkeitsziffer 2018 Sibbesse und Söhlde
	Entwicklung Geburten Stand 31.12.17
	Prognostizierte Geburten im Landkreisgebiet bis 2027
	Vorausberechnete Jahrgangsstärken 2018
	Entwicklung der Schülerzahlen 1. Kl. Grundschulen
	Übergangsquote Schulj. 2017-2018
	Übergangsquote Schulj. 2016-2017
	Übergangsquote Schulj. 2015-2016
	Situation der vorhandenen öffentlichen Schulen
	Gym Alfeld
	Gymnasium Alfeld 2018
	Gym Himmelsthür
	Gymnasium Himmelsthür 2018
	Gym Michelsenschule
	Gymnasium Michelsenschule 2018
	Gym Sarstedt
	Gymnasium Sarstedt 2018
	Gym Scharnhorst
	Scharnhorstgymnasium 2018
	Gym Goethe
	Goethegymnasium 2018
	Schulform Oberschule
	OBS Bockenem
	Oberschule Bockenem 2018
	OBS Harsum
	Oberschule Molitoris Oberschule Harsum 2018
	OBS Lamspringe
	Oberschule Lamspringe 2018
	OBS Marienbergschule
	Oberschule Marienbergschule 2018
	OBS Rich-v Weizsäcker
	Oberschule Richard-von-Weizsäcker-Schule 2018
	OBS Sarstedt
	Schiller Oberschule Sarstedt 2018
	OBS Söhlde
	Oberschule Söhlde 2018
	OBS Delligsen
	Oberschule Delligsen 2018
	Schulform Hauptschule HS Alfeld
	Schulrat-Habermalz-Schule Hauptschule 2018
	HS Geschwister Scholl
	Hauptschule Geschwister-Scholl-Schule 2018
	Schulform Realschule RS Alfeld
	Carl-Benscheidt-Realschule 2018
	RS Himmelsthür
	Realschule Himmelsthür 2018
	RS Renataschule
	Realschule Renataschule 2018
	Schulform Gesamtschule
	IGS Bad Salzdetfurth
	IGS Bad Salzdetfurth 2018
	KGS Gronau
	KGS Gronau 2018
	RGB
	IGS Robert-Bosch-Gesamtschule 2018
	Oskar Schindler
	IGS Oskar-Schindler-Gesamtschule 2018
	Schulen in freier Trägerschaft
	Gymnasium Andreanum 2018
	Gymnasium CJD Elze 2018
	Gymnasium Marienschule 2018
	Gymnasium Josephinum 2018
	Oberschule St. Augustinus 2018
	Realschule Albertus-Magnus 2018
	Schulform Förderschule
	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite



